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Öffnungszeiten des Gemeindehauses, 044 864 81 11
Montag 8.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 8.00–11.30 Uhr 
Mittwoch 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 7.00–14.00 Uhr
Arbeitstage vor Karfreitag, Auffahrt und Silvester: 7.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, 079 215 07 18
Montag 16.00–18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr 
Samstag 8.00–12.00 Uhr 

Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Lars Frei, Brunnenmeister, Seebnerstrasse 21, 8185 Winkel, 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte 044 864 81 50 (Pikett) anrufen. Bei Wassereintritt im Haus ist 
die Feuerwehr zu alarmieren, Notruf 118.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, 044 864 81 81
Mo. / Di. / Mi. 8.30–11.30 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur im Volg
Montag bis Freitag 6.00–20.00 Uhr
Samstag 7.00–16.00 Uhr

Impressum

dorfziitig Dezember-Ausgabe, Nr. 433
Die dorfziitig erscheint 12× jährlich, jeweils zu Anfang des Monats.
Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe : 9. Dezember 2024

Redaktionsteam : Kathrin Baggenstoss ( kb ), Julian Diaz ( jd ),  
Christian Margreth (cm), Samantha Wettstein ( sw )

Mitteilungen und Beiträge / Inserate / Satz und Druck :
bm druck AG, Seebüelstrasse 36, 8185 Winkel,
044 872 50 20, dorfziitig@bmdruck.ch

Inserat : 1/2 Seite ( 130 × 90 mm ) CHF 160.–
Inserat : 1/4 Seite ( 130 × 44 mm ) CHF 90.–
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Bei nicht fristgerechter Zahlung wird eine Mahngebühr von CHF 20.– erhoben.
Externe Abonnemente ( CHF 50.–/Jahr )
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Titelbild: Christian Margreth

Dankbarkeit und Vorfreude zum Jahresende

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Winkel 

In der Stille der Adventszeit möchten wir einen Moment des Innehaltens 
mit Ihnen teilen. 

Wir blicken zurück auf ein Jahr mit schönen Geschichten sowie einem gelun-
genen Dorffäscht, die unser Dorfleben bereichert haben. In dieser besinnli-
chen Zeit feiern wir das Vergangene und blicken voller Zuversicht nach vorne.

Ein besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Winklerinnen und Winkler, für Ihre Treue 
und Ihr Engagement, die unsere «dorfziitig» lebendig machen. Ihre Beiträge 
aus den Vereinen, Schule, Bibliothek, Kirche, Gemeinde und unseren regiona-
len Organisationen sind das Herzstück unserer «dorfziitig» und ein Spiegel 
des lebendigen Miteinanders in Winkel.

Möge die Adventszeit eine Zeit der Ruhe sein und der Übergang ins neue Jahr 
uns allen Gesundheit, Glück und Erfolg bringen.

In Vorfreude auf viele weitere spannende Momente im neuen Jahr wünschen 
wir Ihnen besinnliche Feiertage.

Mit besten Wünschen,
Kathrin Baggenstoss, Julian Diaz, Christian Margreth und Samantha Wettstein
Ihr Redaktionsteam der «dorfziitig»

Adventstage

«Winter, jetzt ist es soweit!
Doch dieses Jahr bist du nicht bereit,
deine Herrschaft zu beginnen.
Willst dich ein wenig noch besinnen.»

Wollen wir das Gleiche tun?
Nicht treibenlassen, auch mal ruh’n?
Innehalten bei Kerzenlicht?
Symbolhaft es dann zu uns spricht:

«Halt ein, weil schnell der Tag vergeht.
Wichtig ist, was fortbesteht!»
Das nennt man gut genützte Zeit
und macht aufs Weihnachtsfest bereit.

© Irmgard Adomeit, 2011
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Gemeinde (Winkler Ratsstube)

Ausschied von zwei Wahlbüromitgliedern

Der Gemeinderat hat auf Antrag die beiden Wahlbüromitglieder Laura Maron 
und Nora Schwab aus ihrem Amt entlassen (offizieller Begriff der Gesetzgebung). 
Sie ziehen in einen anderen Kanton um respektive sind beruflich derart stark und 
insbesondere übers Wochenende eingebunden, sodass ein Einsatz an den Wahl- 
und Abstimmungssonntagen nicht mehr möglich sein wird.

Im Namen des Gemeinderates sowie der Gemeindeverwaltung ist beiden 
Mitgliedern ein grosser Dank für ihre Einsätze und ihr Engagement auszusprechen. 
Sie werden im Rahmen ihres letzten Einsatzes offiziell verabschiedet.

Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
Nachbarschaftshilfe Region Bülach

Der Verein Nachbarschaftshilfe Region Bülach ist eine etablierte und wertvolle Institu-
tion in der Region. Er vermittelt nach den benevol-Standards der Freiwilligenarbeit 
in den unterschiedlichsten Lebensbereichen freiwillige Helferinnen und Helfer an Ein- 
wohnerinnen und Einwohner in der Region Bülach. Damit bildet der Verein eine 
wichtige Stütze für das gesellschaftliche Zusammenleben in der Gemeinde Winkel. 
Der Erfolg der Nachbarschaftshilfe zeigt sich in der Zunahme der erbrachten 
Leistungen beziehungsweise Freiwilligenstunden in den letzten Jahren. Nachdem die 
Gemeinde bislang jeweils Pauschalbeträge gesprochen hat, wurde nun mit der 
Leistungsvereinbarung das Ziel, der Zweck, die Zielgruppe der Leistungen, die 
Dienstleistungen, die Rahmenbedingungen, das Rechnungswesen, inklusive 
Controlling und die rechtlichen Vertragsbedingungen geklärt und vereinbart.

Genehmigung des Budgets 2025 
des Friedhof-Zweckverbandes Bülach

Das Budget 2025 des Friedhof-Zweckverbandes Bülach, welches einen Aufwand 
in der Erfolgsrechnung von CHF 1 256 600.– (Vorjahr CHF 1 421 468.–) und einen 
Ertrag von CHF 280 000.– (Vorjahr CHF 291 000.–) und somit einen durch die 
Verbandsgemeinden zu deckenden Aufwandüberschuss von CHF 976 600.– (Vorjahr 
CHF 1 130 468.–) ausweist, wurde genehmigt. Der Anteil der Gemeinde 
Winkel beträgt CHF 123 800.– (12,67 %).
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Gemeinde (Winkler Ratsstube)

Anpassung Sammelregime in der Sammelstelle 
Rüti per 1. Januar 2025

Bis anhin konnten in der Altstoffsammelstelle Rüti, nebst anderen, auch die Abfall-
fraktionen Karton, Sperrgut sowie Altpapier durch Einwohnende während den 
Öffnungszeiten gegen Gebühr (Sperrgut) oder kostenlos (Karton, Altpapier) abgege-
ben werden. Gleichzeitig konnten diese Fraktionen mit Strassensammlungen ent-
sorgt werden.

Die Besucherfrequenz in der Sammelstelle ist aktuell weiterhin hoch, die Platzver- 
hältnisse jedoch begrenzt. Um einerseits die Besucherzahlen zu senken, um unnö-
tige Gefahren bei Parksituationen zu vermeiden, andererseits aber Kosten einzu-
sparen sowie die Strassensammlungen zu forcieren, hat sich der Gemeinderat für 
die Anpassung des Sammelregimes entschieden. Ab Januar 2025 werden Karton, 
Sperrgut und Altpapier nicht mehr in der Sammelstelle in Rüti angenommen. Sämt-
liche Abfälle dieser Art dürfen gerne weiterhin an die Strasse gestellt werden, wenn 
die Strassensammlungen stattfinden. So können auch ökologisch weniger sinn-
volle Autofahrten an die Sammelstelle vermieden werden. Nähere Informationen zu 
diesem Entscheid finden Sie auch auf Seite 13 dieser Ausgabe.

Weitere Geschäfte des Gemeinderates

–  Vernehmlassungsantwort zur Teilrevision des Gesetzes über die politischen 
Rechte betreffend Transparenz in der Politikfinanzierung

–  Abnahme des Revisionsberichtes der Revipro AG über die Sachbereichsprüfung 
gesetzliche wirtschaftliche Hilfe

–  Genehmigung der Entschädigungen 2025 für die Feuerwehr, den Zivilschutz und 
die Gemeindeführungsorganisation

–  Verabschiedung der Ausführungsbestimmungen zur Verordnung über die 
familienergänzende Kinderbetreuung für amtliche Publikation

–  Veranlagung von Grundstückgewinnsteuern von rund CHF 300 000.–
–  Definition der Ehrungen an der Gemeindeversammlung vom 25. November 2024
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Gemeinde

Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeinde bleiben über die Feiertage wie folgt 
geschlossen:

Montag, 23. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 3. Januar 2025

Der Pikettdienst für die Gemeinde Winkel bei Todesfällen wird vom Bestattungsamt 
Bülach übernommen. 

Das Bestattungsamt Bülach ist an folgenden Tagen jeweils zwischen 
9.00 und 11.00 Uhr besetzt und telefonisch erreichbar (044 863 11 60):

Montag, 23. Dezember 2024
Freitag, 27. Dezember 2024
Montag, 30. Dezember 2024
Freitag, 3. Januar 2025

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste 
in Lindau, 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 6. Januar 2025, 8.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage!

Gemeindeverwaltung Winkel
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Gemeinde

Pass abgelaufen?

An folgenden Tagen ist das Passbüro geschlossen:

Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Donnerstag, 26. Dezember 2024
Dienstag, 31. Dezember 2024 bis und mit Donnerstag, 2. Januar 2025

Ab Freitag, 3. Januar 2025, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 5.30 bis 21.30 Uhr, 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes sind über die Feiertage wie folgt 
geschlossen: 

Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 3. Januar 2025.

Ab Montag, 6. Januar 2025, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die 
Festtage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder 
abgelaufen ist, kann/muss für visumpflichtige Drittstaatenangehörige (nicht EG/
EFTA) ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage 
des Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, Berninastrasse 45, 
8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch
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Gemeinde

Mitteilungen Bestattungsamt 

Todesfall
Ruffieux Marcel, geboren am 10. Januar 1954, von Bülach/ZH und Crésuz/FR, 
gemeldet gewesen in Winkel, gestorben am 14. Oktober 2024. 

Zahnd Hans, geboren am 23. Februar 1942, von Schwarzenburg/BE, 
gemeldet gewesen in Winkel, gestorben am 29. Oktober 2024.

Witzig Martin Gustav, geboren am 31. Dezember 1950, von Trüllikon/ZH, 
gemeldet gewesen in Winkel, gestorben am 30. Oktober 2024.

Einwohnerstatistik vom 
30. September 2024

Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 31. Oktober 5114 4146 968

Einwohner am 30. September 5088 4129 959

+ / − + 26 + 17 + 9
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Gemeinde

Fundbüro

Im Monat Oktober 2024 wurden folgende Gegenstände als vermisst gemeldet:

–  Perlohrringstecker, weissgold 
Verlustort: Dorfzentrum, Verlustdatum: 9. Oktober 2024

–  Schwarzes Herren-Portemonnaie 
Verlustort: Winkel, Verlustdatum: 27. Oktober 2024

Im Monat Oktober 2024 wurden folgende Gegenstände abgegeben:

–  Rotes Handy  
Fundort: Tüfwisstrasse, Funddatum: 29. Oktober 2024 

–  Brauner Schal 
Fundort: Bushaltestelle Zentrum, Funddatum: 30. Oktober 2024 

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der 
Gemeindeverwaltung Winkel, 044 864 81 11, melden.

Abteilung Sicherheit und Umwelt Winkel
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Gemeinde

«Poschtibus»-Fahrdienst im Jahr 2025

Sie können selbstständig Ihren Einkauf erledigen, verfügen jedoch 
über kein Fahrzeug?

Sie würden es schätzen, unabhängig vom öffentlichen Verkehr einkaufen zu 
können? Dann profitieren Sie als Einwohnerin oder Einwohner unserer Gemeinde 
alle zwei Wochen, jeweils am Mittwochnachmittag ab 14.00 Uhr, von einem 
kostenlosen Fahrdienst:

Der «Poschtibus» (dafür wird der Schulbus eingesetzt) holt Sie jeweils an Ihrem 
Wohnort ab und fährt Sie ins Einkaufszentrum Sonnenhof in Bülach, wo Sie selbst-
ständig Besorgungen aller Art (z.B. Bank, Bekleidung etc.) erledigen können. An-
schliessend chauffiert Sie der «Poschtibus» zurück an Ihren Wohnort, sodass Sie 
um ca. 16.00 Uhr wieder zu Hause eintreffen. Dementsprechend gestaltet sich 
die Fahrtroute je nach Adresse der Teilnehmenden.
 
Die Einkaufsfahrt wird, wenn möglich, zweiwöchentlich durchgeführt und die Daten 
im aktuellen und nachfolgenden Monat werden jeweils in der dorfziitig veröffentlicht. 
In den Schulferien findet der Fahrdienst nicht statt. 

Anmeldungen für den «Poschtibus»-Fahrdienst nimmt Nadine Hirsiger von 
der Schulverwaltung bis spätestens Montagabend in der Woche des Fahrdienstes 
entgegen. Sie arbeitet jeweils am Montag- und Mittwochvormittag sowie am 
Donnerstag den ganzen Tag und ist unter 044 864 81 76 oder per E-Mail 
schulbus@winkel.ch gut erreichbar.

Wir freuen uns, das aus der Steuergruppe Alterskonzept entstandene Angebot 
auch zukünftig der älteren Generation anzubieten und wünschen gute Fahrt und 
ein geselliges Einkaufen.
 

Übersicht der «Poschtibus»-Fahrten im 
Dezember 2024 und Januar 2025

4. und 18. Dezember 2024
8. und 22. Januar 2025
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Gemeinde

Adventsfenster der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung Winkel beteiligt sich auch in diesem Jahr mit einem 
Adventsfenster am Vorweihnachts-Brauch im Dorf.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen zum gemütlichen 
Beisammensein.

Datum Mittwoch, 11. Dezember 2024
Zeit ab 18.00 Uhr
Ort Vorplatz des Dorfzentrums Breiti, Winkel

Für Speis und Trank ist gesorgt (Essen ab 18.30 Uhr).

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher.

Gemeindeverwaltung Winkel
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Gemeinde

Bei uns werden die Weihnachtsbäume frisch 
geschlagen …

Sie wählen direkt ab Kultur aus!
Das Erlebnis für die ganze Familie!

Samstag, 21. Dezember 2024
10.00 bis 15.00 Uhr
auf «Hüttenbüel»

Die Zufahrt ist ab Dorf-/Embracherstrasse beschildert.

Zudem werden auch Finnenkerzen zum Kauf angeboten.

Der Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
bewirtet Sie gerne in der beheizten Hüttenbüel-Waldhütte.

Er bietet Ihnen folgende Köstlichkeiten an:
– Füürwehr-Kafi
– Würste vom Grill
– Gerstensuppe
– Kuchen
– Getränke

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Förster: Michel Kern

Feuerwehrverein: Peter Furter

Der Verkauf findet bei jeder Witterung statt.
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Gemeinde

Neujahrsempfang
Donnerstag, 2. Januar 2025, ab 15.00 Uhr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Winkel

Der Gemeinderat und der Gewerbeverein Winkel freuen sich,  
mit der Winkler Bevölkerung das Jahr 2025 willkommen zu heissen.

Wir laden Sie und Ihre Familie ganz herzlich zum traditionellen  
Winkler Neujahrsempfang ein.

Wir freuen uns, Ihnen als Apéro ein Glas Wein und eine feine Suppe  
offerieren zu dürfen.

Bis bald im Foyer des Gemeindesaals Breiti

Gewerbeverein
W i n ke l

8185  Winke l

Couvert C5_neu_Couvert C5  Gewerbeverein  15.06.15  12:02  Seite 1

Organisiert durch
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Gemeinde

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 4. Dezember
Mittwoch, 18. Dezember
Achtung vorverschoben:
Mittwoch, 30. Dezember

Altpapiersammlung

Dienstag, 3. Dezember 2024

 
Zur Erinnerung noch in Sachen 
Papiersammlung :

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm 
hoch und binden Sie diese mit einer Schnur zu-
sammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport ! 
Kein Plastik, kein Karton, keine Tetrapackungen, 
ansonsten lassen wir die Bündel stehen !

Bitte vor 7 Uhr 
an der Strasse deponieren

Sonderabfall
Zurück für die Zukunft

Donnerstag, 5. Dezember 2024
8.00–11.30 Uhr, Bahnhofstrasse 22, Bülach:
Einkaufszentrum Sonnenhof

Das Sonderabfall  mobil kommt. 
Kommen Sie auch.
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Gemeinde

ACHTUNG! 
Änderung Sammelregime ab 1. Januar 2025

Ab dem 1. Januar 2025 wird in der Sammelstelle kein Papier, kein Karton und 
kein Sperrgut mehr angenommen. Wir bitten Sie höflich, für diese Abfallfrakti-
onen die entsprechenden Strassensammlungen zu benützen und hierfür das 
gebührenpflichtige Sperrgut, mit den richtigen Sperrgutmarken jeweils am 
Freitag der Kehrichtabfuhr mit zu geben. Nähere Informationen entnehmen 
Sie dem Ratsstubenbericht auf Seite 3 in dieser Ausgabe.

Kartonsammlung
spätestens um 7 Uhr bereitstellen

Montag, 9. Dezember 
Montag, 23. Dezember

Strassensammlung benützen,  
Altstoffsammelstelle entlasten !

Kehrichtabfuhr & 
Sperrgut
Freitag,  6. Dezember
Freitag,  13. Dezember
Freitag,  20. Dezember
Freitag,  27. Dezember
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Ab Samstag, 7. Dezember bis Montag, 23. Dezember 
jeweils von 9 bis 18 Uhr

Christbaumverkauf
beim « Schneemann » in Winkel

Sa./So., 14./15. Dezember und 
Sa./So., 21./22. Dezember 2024,
mit «Christbaumbeizli»

Grosse Auswahl an frisch 
geschnittenen Nordmannstannen, 
Rottannen, Blaufichten etc. 

Ab sofort zu kaufen:

• Christbäume auf Bestellung
• Frisches Schnittgrün
• Schönes Dekorationsmaterial
• Weihnachtsgestecke 
• Und noch vieles mehr

Besuchen Sie unseren Laden
und lassen Sie sich überraschen!

Weitere Infos unter
www.kern-christbaum.ch

Auf Ihren Besuch freuen
wir uns.

Dorfstrasse 7
8185 Winkel
044 862 13 87
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«Wir jassen!» dorfziitig Dezember 2024

Im NMG-Unterricht (Natur, Mensch und Gesellschaft) zum Thema «Freizeit – früher 
und heute» haben die Kinder gelernt, wie Menschen vor der Zeit der digitalen 
Medien ihre Freizeit gestaltet haben. Das Jassen, bietet den Kindern nicht nur einen 
Einblick in das Leben früherer Zeiten, sondern fördert auch ihre überfachlichen 
Kompetenzen. Beim Jassen lernen sie Regeln, strategisches Denken und stärken 
durch das gemeinsame Spiel ihre Klassengemeinschaft. 

So haben wir Jassen gelernt ...
Wir haben zuerst die Farben der Jasskarten gelernt. Dann haben wir die Farben 
sortiert und die richtigen Namen geübt. Es gibt die Farben Rosen, Eicheln, Schilten 
und Schellen. Einige Kinder haben am Anfang die Farben anders genannt. Statt 
Rosen haben sie Blume gesagt, statt Eicheln haben sie Nüssli gesagt und statt 
Schellen haben sie Glocke gesagt. Wenn wir jetzt daran denken, finden wir das 
richtig lustig! Die Reihenfolge der Karten geht von Sechs bis Ass. Damit wir das gut 
üben konnten, haben wir die beiden Spiele «Banner-legen» und «Tschau Sepp» 
gespielt. Wir mussten auch lernen, neun Karten gleichzeitig zu halten. Das war gar 
nicht so leicht! Aber wir haben geübt und geübt, und es hat sich gelohnt. In 
unserem Jassheft haben wir immer wieder Übungen und Rätsel gemacht. Kennen 
Sie die Jasskarten auch ganz genau? Finden Sie die Fehler? Auf jeder Karte hat 
sich ein kleiner Fehler versteckt!

Schule
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Obeabe Jass
Endlich dürfen wir richtig Jassen! Wir kennen jetzt die Reihenfolge und die Farben 
der Jasskarten schon sehr gut und sind bereit für den Obeabe Jass. Beim Obeabe 
Jass spielen wir zu viert, und jeder bekommt neun Karten. Einfach gesagt: Die 
höchste Karte gewinnt den Punkt ( im Jassen heisst das Stich). Aber man muss die 
Farbe einhalten, also eine Karte der gleichen Farbe legen, um den Stich zu machen. 
Wenn man die gespielte Farbe nicht hat, legt man am besten eine ganz niedrige 
Karte einer anderen Farbe.

Jassen mit Trumpf
Nach dem Obeabe Jass lernten wir auch Jassen mit Trumpf. Ein Kind bestimmt 
dabei eine Trumpffarbe. Diese Farbe ist dann höher als die anderen und kann alle 
anderen Karten stechen. Bei der Trumpffarbe bekommen zwei Karten auch beson-
dere Namen: Die Karte 9 heisst dann «Nell», und der Under heisst «Buur». Es wurde 
immer schwieriger, sich das alles zu merken. Als wir richtig gut mit Trumpf jassen 
konnten, erklärte uns Frau Schnyder, wie man am Schluss die Punkte zusammen-
zählt. Jede Karte gibt unterschiedlich viele Punkte. Man muss also genau wissen, 
wie viele Punkte jede Karte gibt, und dann alles zusammenrechnen.

Jetzt sind wir richtige Jass-Profis! Wir konnten sogar den Schülerinnen und Schülern 
der 6. Klasse das Jassen beibringen. Das war mega cool!

Schule
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Jassen Sie genauso gerne wie wir? 
Dann haben wir für Sie noch ein paar Profi-Tipps:
–  Die Karten sollte man nach Farben sortiert in der Hand halten.
–  Wenn beim Trumpf-Jassen das «Nell» gelegt wird und man den «Buur» hat, 

sollte man ihn ablegen, da man dann die meisten Punkte bekommt.
–  Sobald die höchste Karte gelegt wurde, ist die zweithöchste nun die höchste Karte.
–  Beobachten Sie genau: Wenn man sieht, welche Karten gelegt werden, kann man 

sich merken, welche hohen Karten schon weg sind. So weiss man besser, welche 
Karten man selbst noch spielen kann, um den nächsten Stich zu machen.

–  Man sollte niemals aufgeben.

Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse

Schule
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Bibliothek

Diese Medien sind neu bei uns eingetroffen

Belletristik und Sachbücher Erwachsene
Cecelia Ahern, Dem Sturm entgegen
Morgan Audic, Das kalte Schweigen der See
Christina Bauer, Weihnachten mit Christina
Alina Bronsky, Pi mal Daumen
Lee Child, Der Kojote
Sebastian Fitzek, Das Kalendermädchen
Martina Hefter, Hey guten Morgen, wie geht es dir?
Dora Heldt, Die Familienangelegenheiten der Johanne Johansen
Nathan Hill, Wellness
Franz Hohler, Franz Hohler & Friends
Otto C. Honegger, Der letzte Wille
Blanca Imboden, Schlaflos in Seelisberg
Jenny Jackson, Pineapple Street
Gabriela Kasperski, Mord im Grand Hotel Matterhorn
Daniela Krien, Mein drittes Leben
Charlotte Link, Dunkles Wasser
Susanne Oswald, Der kleine Strickladen in den Highlands – 
Maighreads Winter-Strickbuch
Peter Prange, Die Himmelsstürmer
Sally Rooney, Intermezzo
Susanna Tamaro, Der Wind weht, wohin er will
Caroline Wahl, 22 Bahnen

Neue Bücher für Mittelstufenkids 
Ellie & Oleg – ausser uns ist keiner hier, Katja Ludwig
Frau Honig und die Schule der Fantasie, Sabine Bohlmann
Geister, Raina Telgemeier
Neun wilde Ballerinen gegen die Bärenbande, Andreu Llinàs Duran
NFL – Der ultimative Guide: Die wichtigsten Infos und Fakten über American Football
Reihen: 
Die drei !!! Adventskalender – Geheimnis im Schnee
Die drei !!! Wintertraum in Gefahr
Dragon Ball Super, Das stärkste Lehrer-Schüler-Team, Band 22
Dragon Girls, Mei, der Rubindrache, Band 4
Ein Fall für die MounTeens, Spuk auf Burg Dohlenfels
Elfies Zauberbuch, Das Geheimnis der Hexstrickerin, Band 4
Ren, der Ninja, Widerstand, Band 2
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Bibliothek

Neue Bücher für Unterstufenkids
Das Neinhorn und der Geburtstag, Marc-Uwe Kling
Der kleine Herr Heimlich in der Schule, Anke Loose
Der X-mas-Check, Checker Tobi
Die Geschichte einer Strasse, Steve Noon
Die schönsten Geschichten zu Weihnachten, 
Alexander Steffensmeier
Earhart, Torben Kuhlmann
Fröhliche Winternacht, Lorenz Pauli
Hase und Holunderbär – bärenstarke Weihnachtsgeschichten 
Wer ist wer? Doppelgänger in der Tierwelt
Reihen: 
Bitte nicht öffnen, sonst … Schleim am Bein! Charlotte Habersack 
Die drei !!! Der Lebkuchen-Fall
Die drei ??? Kids Der Adventskalender – 24 Tage Chaos im Zoo
Die drei ??? Kids Ungeheuer in Sicht!
Die Schule der magischen Tiere – Ermittelt, Der Kokosnuss-Klau 
Die Schule der magischen Tiere – Ermittelt, Der Gurkenschurke
Globi Wissen, Globi und die Roboter
Magic Lilly, Der total geniale Zaubersprung, Band 2
Ostwind, Geheimnis im Winterwald
Pina Ponyhexe, Eine magische Freundschaft
Was ist was. Erstes Lesen easy! Tiere im Regenwald

DVD
Alles steht Kopf 2

Tonies / CDs
Clever Tonie Set – Tierisch! Rekordverdächtig
Die Feriendetektive

Medien rund um die Uhr und überall ausleihbar mit: Dibiost und Filmfriend!
App herunterladen und den persönlichen Zugangscode bei uns anfragen!

Filmfriend: Filmischer Adventskalender 
Freuen sie sich auf 24 Filmneuheiten, die sich hinter jedem Türchen verbergen.



20

Bibliothek

Erzählnacht

Unter dem Motto «Traumwelten» erzählten wir den 1. bis 3. Klässlern 
vom Träumer von Mark Janssen, dazu wurde genüsslich Pop- 
corn geknabbert und anschliessend Traumfänger gebastelt. Den 
4. bis 6. Klässlern haben wir von «Tschipo» dem Klassiker von 
Franz Hohler erzählt, bevor die Kinder in der dunklen Bibliothek 
unter leuchtendem Sternenhimmel selbstständig mit ihrer Ta-
schenlampe gelesen haben. Es war eine traumhafte Erzählnacht 
mit euch!

Adventsfenster

Am Dienstag, 3. Dezember 2024, laden wir zum Adventsfenster ein. Es gibt nebst 
Glühwein, Apfelglühwein und Punsch auch feinen Luzerner Lebkuchen, Mandarinen, 
Nüsse und Guetzli zum Knabbern. Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend 
mit zahlreichen Besuchern. 

Der Samichlaus besucht uns und liest um 18.30 Uhr eine Geschichte vor. Für die 
Kinder gibt es feines Gebackenes (solange Vorrat) vom Samichlaus. Vielleicht mögt 
ihr dem Samichlaus einen Vers oder ein Lied vortragen? 

Save the Date
Unser Neujahrsapéro findet am Samstag, 4. Januar 2025, statt. 

Die Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel ist während den Weihnachtsferien am 
21. und 28. Dezember 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Ab Montag, 6. Januar 2025, gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben ist die Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel 

verantwortlich!
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Bibliothek

Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 864 81 89

Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien:
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr
 19.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr bibli@bibliothek-winkel.ch
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr www.bibliothekwinkel.ch

Kunstkaffee
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Pfarrer Sebastian Zebe, Hans Haller-Gasse 4, 8180 Bülach 
043 411 41 68, sebastian.zebe@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

Meine erwachsene Tochter hat mir eine Mail geschickt: «Papa, was wünschst du dir 
zu Weihnachten?» Jedes Jahr stehe ich irgendwie vor dem gleichen vorweihnacht-
lichen Problem. Was wünsche ich mir eigentlich? Es muss doch etwas geben, das 
seinen Reiz nicht dadurch verliert, dass man es in den Händen hält. Und dann 
kommt es unaufhaltsam, das Weihnachtsfest mit seinen Ritualen, dem Weihnachts-
baum, den Kerzen. Der Heilige Abend mit seinem immer gleichen Ablauf: erst essen, 
dann singen, dann die Weihnachtsgeschichte, dann Bescherung. Schliesslich der 
Besuch, den wir machen. Oder die Gäste, die wir empfangen am ersten oder 
zweiten Feiertag. Jeder kann seine Geschichte vom Weihnachtsfest erzählen. Ein 
Ritual in wenigen Variationen, ob früher in Winkel oder heute in Zürich, Berlin oder 
London. Weihnachten ist ein Ritual mit einem grossen Gefühl, ein jährliches Erlebnis für 
alle Sinne.

Wer aufmerksam durch die Welt geht und es versteht, sich von der alten Geschichte 
von der Geburt Jesu überraschen zu lassen, wird bald merken, dass Weihnachten 
nicht im Weihnachts-Gefühl aufgeht. Es ist viel mehr als Tannenbaum und Kerzen, 
mehr als die Erinnerungen und die Erwartungen von uns Weihnachtsfrauen, Christ-
kindern und Weihnachtsmännern. Weihnachten erzählt von einer Macht, die unsere 
Welt erhält und trägt. Diese Macht wandert aus dem Himmel in eine Futterkrippe.

Krippe und Stall werden für uns ein Zeichen für das Himmelslicht, das in unsere Welt 
scheint, so finster es auch in uns aussieht, so bitter unsere Lebenserfahrungen auch 
sein mögen. Das Licht scheint auch ohne unser Rennen und Laufen und Tun und 
Machen. Es lässt uns unser Leben in einem anderen Licht erscheinen. Jeder, der 
nach dunklen Tagen und schlaflosen Nächten voller Sorgen und tiefen Enttäuschun-
gen einen neuen Anfang gefunden hat, kennt diese weihnachtliche Wahrheit. Sie tut 
sich auf, stellt sich ein, kommt «vom Himmel hoch». 

Am Heiligen Abend laden wir Sie um 17.00 Uhr wieder in den Breitisaal zum Weih-
nachtsgottesdienst ein. Geniessen Sie die Musik von Yuki Yokoyama (Klavier) und 
Fabienne Leresche (Violine), und lassen Sie sich von der alten Weihnachtsgeschichte 
inspirieren.

Eine gute Zeit wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Sebastian Zebe  
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst 
feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche Bülach

Gottesdienste zum Weihnachtsfest
24. Dezember 2024, 15.00 Uhr in der PWG Tüfwis Winkel
für Bewohner und Angehörige
Pfarrer Sebastian Zebe 

24. Dezember 2024, 17.00 Uhr, Breitisaal Winkel
Pfarrer Sebastian Zebe 
Fabienne Leresche, Violine; Yuki Yokoyama Cassimatis, Klavier

24. Dezember 2024, 23.00 Uhr, Reformierte Kirche Bülach
Pfarrerin Yvonne Waldboth
Patrik Arnold, Trompete; Susanne Rathgeb, Orgel

25. Dezember 2024, 10.00 Uhr, Reformierte Kirche Bülach
Pfarrer Jürg Spielmann 
John Loretan, Posaune; Barbara Bohnert, Orgel

Alle Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde finden Sie auf unserer Website 
www.refkirchebuelach.ch 

Herzliche Einladung zu den Aufführungen D’Zäller Wiehnacht in der reformierten Kirche
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Walliser Weine aus  
dem eigenen Rebberg
Bester Schweizer Bio-Wein 2024

Carnotzet
Haldenstrasse 11, 8185 Winkel 
Telefon 079 335 35 25 
Einzelflaschen: Blueme Wy Galerie, BachenbülachW
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Fusspflege – ganz bequem bei Ihnen zuhause

Alexandra Schlude
Dipl. Fusspflegerin / Pedicure

078 318 27 67
Termine nach Vereinbarung

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

Hatha-Yoga Tai-Chi Qi-Gong
Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel und in Bülach

Hatha Yoga  in Winkel, Mittwoch 9–10 Uhr und 17.45–18.45 Uhr 
 in Bülach, Mittwoch 12–13 Uhr 

Tai-Chi / Qi-Gong in Winkel: 
Fortgeschrittene: 
Mi 10.15–11.15 Uhr, 18.50–19.50, 20–21 Uhr, Donnerstag 9–10 Uhr

Anmeldung:  Atemtherapie Yoga Tai-Chi Praxis, Gertrud «Gerry» Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel  
Handy 079 335 20 71, Mail info@dolfin.ch
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

 

 

Weihnachtsgottesdienst
in Winkel

Heiligabend, 24. Dezember 2024
17 Uhr im Breitisaal Winkel

Fabienne Leresche, Violine
Yuki Yokoyama, Klavier
Pfarrer Sebastian Zebe

www.refkirchebuelach.ch
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Katholische Kirche Bülach

Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

 
Gottesdienstzeiten
 
Samstag 17.30 Uhr     Eucharistiefeier

Sonntag 8.05 Uhr  Rosenkranz Gemeinschaftsgebet in der Krypta  
gleichzeitig Beichtgelegenheit im Pfarramt

 8.45 Uhr  Eucharistiefeier
 9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana
 11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 9.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
  Mit Rosenkranz vor jeder Werktagmesse

Dienstags 17.00 Uhr Stille Anbetung (Ausfall während den Schulferien)
 18.00 Uhr Gebetsgruppe

Agenda ab dem 1. Dezember 2024

So., 1.12. 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof
  11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof
  17.00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch
  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Radio Maria Übertragung
Di., 3.12. 9.15 Uhr Eucharistiefeier deutsch/italienisch
  17.00 Uhr Stille Anbetung (Krypta)
  18.00 Uhr Gebetsgruppe (Krypta)
  18.00 Uhr Beichtgelegenheit auf Kroatisch
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Mi., 4.12. 15.30 Uhr Krippenspielprobe
Do., 5.12. 9.15 Uhr  Eucharistiefeier/Frauenmesse mit Advents-Café im Anschluss
  14.00 Uhr Projekt Nähkasten im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Fr., 6.12. 6.30 Uhr Rorate Blockunti
  9.15 Uhr Ausnahmsweise Ausfall Eucharistiefeier
Sa., 7.12. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
So., 8.12. 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
  10.00 Uhr Kindergottesdienst (Krypta)
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Katholische Kirche Bülach

  11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
Mo., 9.12. 14.00 Uhr  Strickfrauen, bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Mi., 11.12. 15.30 Uhr Krippenspielprobe
Do., 12.12. 10.00 Uhr Cantiamo Zusammen (Pfarreizentrum)
Fr., 13.12. 6.30 Uhr Rorate Oberstufe und Firmkurs
  9.15 Uhr Ausnahmsweise Ausfall Eucharistiefeier
  13.30 Uhr Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal/Pfarreizentrum)
Sa., 14.12. 19.15 Uhr Santa Messa in lingua italiana
So., 15.12. 8.45 Uhr Eucharistiefeier
  10.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof und 

Kirchgemeindeversammlung im Anschluss
  11.00 Uhr Ausnahmsweise Ausfall Eucharistiefeier
  19.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Ankunft des 

Friedenslichts und Sonntagscafé im Anschluss
Di., 17.12. 9.15 Uhr  Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im 

Pfarreizentrum
  14.30 Uhr  Versöhnungsfeier für ältere Menschen mit anschliessender 

Beichtgelegenheit
  17.00 Uhr Stille Anbetung in der Krypta
  18.00 Uhr Gebetsgruppe in der Krypta
  19.15 Uhr  Versöhnungsfeier für Familien und Schulkinder mit 

anschliessender Beichtgelegenheit
Mi., 18.12. 16.30 Uhr Krippenspielprobe
Do., 19.12. 14.00 Uhr  Senioren-Guetzle bis 17.00 Uhr im Pfarreizentrum. Anmel-

dungen bis Freitag, 13. 12. werden entgegen genommen.
Fr., 20.12. 6.30 Uhr Rorate für die Pfarrei
  9.15 Uhr Ausnahmsweise Ausfall Eucharistiefeier
Sa., 21.12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier auf Albanisch
Di., 24.12. 14.30 Uhr  Weihnachtsmesse für ältere Menschen mit Cantus Laurentius
  17.00 Uhr  Familiengottesdienst mit dem Krippenspiel
  21.00 Uhr  Santa Messa in lingua Italiana di natale
  23.30 Uhr  Mitternachtsgottesdienst, Chor der Dreifaltigkeitskirche Bülach
Mi., 25.12. 8.45 Uhr Eucharistiefeier
  9.45 Uhr Santa Messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier
Do., 26.12. 10.00 Uhr  Eucharistiefeier deutsch/italienisch zum Stephanstag
Di., 31.12. 17.00 Uhr  Ökumenischer Silvestergottesdienst in der katholischen 

Kirche Bülach
  17.00 Uhr Stille Anbetung (Krypta)
  18.00 Uhr Gebetsgruppe (Krypta)
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Der Mittagstisch ab Januar 2025

Manchmal trifft es auch Altbewährtes und Beliebtes, und es kann nicht mehr 
wie bisher stattfinden.

Den Mittagstisch in der Stiftung Hans Siegrist gibt es seit vielen Jahren und mit 
verschiedenen Köchinnen und einem Team von freiwilligen Helferinnen. Leider 
hören nun drei Kolleginnen per Ende Jahr auf. Das ist sehr bedauernswert. Den 
drei Frauen gebührt grosser Dank für ihr hohes Engagement. 

Als kleineres Team mit weniger Ressourcen haben wir entschieden, den Mittagstisch 
vorerst dort durchzuführen, wo sowieso schon für viele gekocht wird, nämlich im 
Landgasthof Breiti. Dort werden wir im kleinen Saal weiterhin zusammensitzen und 
bei einem guten Essen miteinander reden können. 

In der Breiti können wir das Mittagsmenü nicht mehr zum selben Preis anbieten, 
wie in der Stiftung Hans Siegrist, wo wir alle als Freiwillige und unbezahlt im Einsatz 
waren. Der Preis für das 3-Gang-Menu liegt ab Januar neu bei CHF 25.–. Für wen 
dieser Betrag das Budget strapaziert, haben wir die Möglichkeit finanziell zu helfen.

Wir werden also auch im neuen Jahr eine gemütliche Mittagsstunde zusammen 
geniessen können.

Das Team der Ortsvertretung von Pro Senectute Kanton Zürich freut sich auf Sie.
Susi Loosli, Barbara Muff, Veronika Schnetzer 

Pro Senectute Ortsvertretung
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Einladung zum Mittagstisch

Dienstag, 10. Dezember 2024, 12.00 Uhr
im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Siegrist

Das Pro Senectute-Team freut sich auf Sie.

Anmeldung bei Käthi Staudacher per E-Mail staudi@quickline.ch oder 
per Telefon 079 318 90 45 bis spätestens Freitag in der Vorwoche um 12.00 Uhr.

Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil er in besonderem 
Masse die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.

Pro Senectute Ortsvertretung
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Persönlich, individuell, zuverlässig.
Informatik nach Ihren Wünschen!

Sie verstehen nur noch Bahnhof?

Multimedia & Computer Schmidt
Tel.: 043 466 02 02
E-Mail: info@mucs.ch / www.mucs.ch

Wir erstellen Ihren persönlichen IT-Fahrplan!

➢ Vorort-Support auch für Privatpersonen 
➢ Massgeschneiderte IT-Lösungen
➢ Support für Informatik, Kommunikation und Multimedia
➢ Hersteller- & geräteunabhängiger Support
➢ 24 Std. Kundenservice 7 Tage die Woche
➢ Für Privat- und Firmenkunden

Cloud

Laptop/PC

iPadBackup

NAS

Virenschutz

,

Rotkreuz-Notruf 

Mit dem Notrufsystem des Roten  
Kreuzes können Sie jederzeit Hilfe  
rufen – auch wenn das Telefon nicht 
in Reichweite ist.  

Wir sorgen rund um die Uhr für Ihre 
Sicherheit. 

Weitere Informationen: 

Rotkreuz-Notruf  
Telefon 044 388 25 35 
notruf@srk-zuerich.ch  
www.srk-zuerich.ch/notruf 
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Ticketverkauf ZVV telefonisch  

Bald ist es so weit und im Bus können keine Billette mehr gekauft werden. Darum 
an dieser Stelle nochmals Hinweise auf die telefonische Bestellung von Tickets.

Gut zu wissen:
–  Der telefonische Ticketkauf ist sowohl von zu Hause aus als auch von unterwegs 

möglich. Ein Smartphone ist dafür nicht nötig.

Telefonisch können ZVV-Einzeltickets, ZVV 24h-Ticket, ZVV 9-Uhr-Tagespässe, 
ZVV-Anschlusstickets, ZVV-Anschluss-24h-Tickets, ZVV-Albis-24h-Tickets sowie alle 
persönlichen Abonnemente erworben werden. Auch Einzelbillette und Tageskarten 
des Z-Pass und der Nachbarverbünde können per Telefon gekauft werden.  

Die Zahlung erfolgt Ende Monat bequem gegen Rechnung. Die Rechnungsstellung 
per E-Mail ist kostenlos. Die Papier-Rechnung per Post ist mit Kosten von CHF 2.65 
verbunden. 

–  Um ein ZVV-Ticket oder -Abo telefonisch zu erwerben, brauchen Sie einen 
SwissPass, damit das Ticket darauf geladen werden kann.

Halten Sie vor dem Telefonanruf beim Kundendienst ZVV-Contact Ihren SwissPass 
bereit, um Ihre Angaben wie Name und SwissPass Nummer für den Kauf angeben 
zu können.

–  Der SwissPass ist gratis an allen bedienten ZVV-Verkaufsstellen erhältlich.
–  Vor der Reise reicht ein Anruf beim Kundendienst ZVV-Contact unter der kosten-

losen Nummer 0800 988 988. Die Mitarbeitenden dort können das gewünschte 
Ticket dann sofort auf Ihren SwissPass laden und Sie sind bereit zur Abfahrt.

Der telefonische Verkauf ist zwischen 6.00 und 22.00 Uhr möglich. Ausserhalb 
dieser Zeiten steht der Service nicht zur Verfügung. Deshalb muss bei Fahrten 
zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr das Ticket vorher telefonisch bestellt werden.

Die Ticketbestellung via Telefon kann auch kurzfristig vor der Abfahrt erfolgen und 
das Ticket wird umgehend auf den eigenen SwissPass geladen. Zu beachten ist 
jedoch, dass die Telefonleitungen des Kundendienstes kurzfristig belegt sein könn-
ten. Deswegen ist es empfehlenswert, eine Zeitreserve einzuplanen.

–  Mehrfahrtenkarten können weiterhin an ZVV-Verkaufsstellen erworben und im Bus 
entwertet werden. 

Pro Senectute Ortsvertretung
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Agenda Dezember 2024

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

1

2 3 4 5 6 7 8
Schach*
–
Spazieren

Computeria
–
Englisch
–
Gedächtnis-
training
–
Tavolata

Kultur

9 10 11 12 13 14 15
Italienisch
–
Lesekreis

Jassen* Jassen**
–
Spazieren

Computeria
–
Französisch
–
Spanisch

16 17 18 19 20 21 22
Modellbahn-
stamm

Schach**
–
Spazieren

Englisch
–
Gedächtnis-
trainng

23 24 25 26 27 28 29
Italienisch

30 31
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Allgemeine Unterstützung
Alexandra Erbarth
079 795 72 03
info@nachbarschaftshilfe- 
buelach.ch
www.nachbarschaftshilfe- 
buelach.ch

Rotkreuzfahrdienst
044 388 25 00
Für Fahrten zu medizinischen 
Terminen

Computeria
16.00–18.00 Uhr, 
Bülach, Ref. Kirchgemeindehaus
www.computeria-regio-buelach.ch

Englisch
14.00–15.30 Uhr
Landgasthof Breiti
Ursula Meier, 044 860 34 52
umwinkel@bluewin.ch

Französisch
9.30–11.00 Uhr, 
Landgasthof Breiti
Maggie Hosang, 044 860 00 61
margrit@hosang-winkel.ch

Gedächtnistraining
9.30–11.00 Uhr
Küchenraum Stiftung Hans Siegrist
Ursula Colberg, 044 860 04 48 
usch44@gmx.ch

Italienisch
14.00–15.30 Uhr, 
Landgasthof Breiti
vakant

Jassen 
14.00–17.00 Uhr
* Landgasthof Breiti
** Stützli
Anmeldung bis 8.12.
Roman Staub, 076 416 13 03 
annyroman@bluewin.ch

Kleiner Mittagstisch
Kein Essen im Dezember
Margrit Grünenwald
044 858 33 61 
m.gruenenwald@reflectionracing.ch

Kultur
Stadthalle Bülach
Konzert Conectus Chor, Zürich
Für Details siehe Website
Anmeldung abgelaufen
Ursula Verhein, 044 860 68 55
uverhein@gmail.com 
Urs Stähli, 076 335 71 84
ustaehli@yahoo.com

Lesekreis
20.00–22.00 Uhr
Gründungsversammlung
Bibliothek, Schulhaus Grossacker
Urs Stähli, 076 335 71 84
ustaehli@yahoo.com

Modellbahn-Stamm
19.30–22.00 Uhr
In der Taverne vom Stützli
Peter Hosang, 044 860 00 61 
peter@hosang-winkel.ch

Schach
14.00–17.00 Uhr, Stützli
*Anmeldung bis 2.12.
**Anmeldung bis 16.12.
Roman Staub, 076 416 13 03 
annyroman@bluewin.ch

Spanisch
14.00–15.30 Uhr, 
Landgasthof Breiti
Esther Baumann, 044 860 64 45
esther.baumannmoser@bluewin.ch

Spazieren
Start offen
9.00 bis ca. 10.00 Uhr
Auskunft gibt gerne
Martha Surber, 044 860 02 46
marsurber@bluewin.ch

Tavolata
11.00 Uhr
bei Susanne Brack
Weitere Interessenten melden 
sich bei Charlotte Meier
079 640 38 80
charlotte-meier@bluemail.ch

Velofahren
Winterpause bis und mit 
März 2025
Ueli Huber, 044 861 01 45
2uelis@gmx.ch
Ueli Gutmann, 044 321 75 26
uguku@bluewin.ch

Wandern
Winterpause bis und mit 
Februar 2025
Heinz Schenkel, 079 639 67 48
heinz.schenkel@gmx.ch 
Erich Brun, 044 860 74 22
ebrun_winkel@bluewin.ch 



34

winkel60plus

Winkel-Treff vom 22. Oktober 2024

Beschwingt und fröhlich begann der Winkel-Treff mit den beiden Top-Musikern, 
Sebastian Zebe und Christian Gutfleisch, passend zum milden Herbsttag.

«Genussvoll essen im goldenen Alter – mit musikalischer Begleitung» 
Heiter fürs Gemüt und gut für den Körper ergänzte sich das Thema des Referats von 
Gabriela Meier, Ernährungs-Psychologische Beraterin aus Winkel, mit den beiden 
Musikern. 

Gabriela Meier erklärte die neue, leicht angepasste Lebensmittelpyramide und wies 
insbesondere auf die Bedürfnisse der älteren Generation hin. Ab 60 reagiert der 
Körper nicht mehr gleich wie in jungen Jahren. Um mobil und selbstständig zu 
bleiben spielt eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung eine grosse 
Rolle. Starke Knochen, kräftige Muskulatur und Beweglichkeit kommen nicht von 
alleine. Da lohnt es sich doch, den Menüplan gut zu überlegen und sich mit kleinen 
Kniffs etwas Gutes zu tun. Dazu gibt es einfache Regeln:
–  Zu jeder Mahlzeit gehören Proteine und Kalzium – und zwar mehr als früher!
–  Gesunde Fette – nein, keine Pommes frites! – Sondern ein Esslöffel hochwertiges 

Öl, zum Beispiel einheimisches Rapsöl, und Nüsse unterstützen die Gesundheit 
von Herz und Hirn. Da schmeckt der Salat oder das Müesli gleich doppelt so gut.

–  Empfohlen wird die Zuführung von Vitamin D, eventuell kombiniert mit Kalzium.
–  Essen soll gluschtig sein und Freude machen. Wie wärs mit bunten, saisonalen 

Früchten und Gemüsen und einem schön gedeckten Tisch? Schliesslich gilt auch 
hier: Ich bin es mir wert!

Eigentlich wissen wir das doch alles! Und trotzdem lassen wir uns immer wieder 
verführen und essen, was uns im Moment emotional befriedigt, aber halt leider nicht 
so gesund ist. Unsere familiäre, traditionelle und kulturelle Prägung ist stark und 
bleibt im Körper abgespeichert.

Da könnte doch auch winkel60plus mithelfen? 
Gemeinsam mit anderen essen beim Mittagstisch oder bei einer Tavolata. Und mit 
den sportlichen Angeboten wie Wandern, Spazieren, Velofahren erhalten Sie sich 
die Beweglichkeit und Kraft. Das sorgt für Ihr Wohlbefinden und dient der Unfallpro-
phylaxe. 
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Mit vielen Tipps und Menüvorschlägen versorgt, schloss der Nachmittag passend 
und optimistisch mit Musik und netten Gesprächen beim offerierten Apéro.

Weiterführende Informationen: www.chillig-essen.ch
Broschüre «Gesund essen – fit bleiben» / www.sge-ssn.ch 

Neues Angebot: Gesellschaftsspiele

Leute hören nicht auf zu spielen, weil sie alt werden, 
sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen! – (Oliver Wendell Holmes)

Der Spieltrieb steckt in uns allen. Gesellschaftsspiele fördern die Gemeinschaft, 
strategisches Geschick, die Kreativität und halten geistig wach. Und oft wird es 
einfach sehr lustig!

Grund genug, einen Spiele-Nachmittag zu organisieren für alle, die gerne spielen 
oder noch lieber gewinnen oder gern mit andern zusammen lachen oder ganz 
nervös werden, wenn sie nicht die richtige Karte ziehen … oder einfach gern wieder 
einmal ein Eile mit Weile, Rummikub, Halma spielen oder auch neue, einfache 
Tischspiele lernen möchten.

Haben Sie auch Lust zum Spielen? * 
Dann melden Sie sich unverbindlich bei Prisca Durrer, winkel60plus, 079 709 01 21.
Start im Januar 2025, Datum und Ort noch offen und abhängig vom Interesse.

* Kein Jassen oder Schach 
(siehe dazu separates Angebot in der Agenda von winkel60plus)
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Wander-Winterpause
Frohe Festtage – ein gutes neues Jahr

Liebe Wanderfreunde
Das Jahresende naht mit grossen Schritten dem Ende zu. Also, die richtige Zeit, um 
das vergangene, ereignisreiche Jahr 2024 nochmals Revue passieren zu lassen. 

Mit einem Unterbruch wurde die Winterpause nach den Pandemiejahren wieder 
einmal belebt und das Jahr 2024 begann im Februar mit einem Winterhock in der 
Waldhütte «Fuchsloch» in Eglisau. Dort brätelten wir am offenen Kaminfeuer auf 
dem Rost unser Grillgut. Bei einem geselligen Zusammensein genossen wir den 
Nachmittag. 

Die erste Wanderung im März musste krankheitsbedingt kurzfristig annulliert werden. 
Die Wandersaison 2024 begann somit erst im April mit Wetterkapriolen, die uns bis 
in den Sommer begleiteten. Die Natur gab uns immer wieder den Takt vor, was oft 
zu spontanen Entscheidungen führte. Mit einem Kaffee zu Beginn gelang später der 
Start problemlos. Wir blieben nachher vom teilweisen starken Regen und Sturmwind 
verschont und kamen trockenen Fusses ans jeweilige Ziel.

Die Augustwanderung fiel sprichwörtlich ins Wasser und wurde wegen des starken 
Dauerregens und fehlenden Teilnehmenden nicht durchgeführt.

Die September-Wanderung präsentierte sich mit viel Sonnenschein und warmen 
Temperaturen. Aber die goldigen Herbsttage blieben in unserer Region weitgehend 
aus. Das nasse, kühle, launische Wetter hielt weiterhin Einzug und war ziemlich 
standhaft.

Zum Saisonende im November wurden wir nach der Nebelauflösung mit viel Sonne 
und einem schönen Spätherbsttag mit warmen 17 Grad belohnt.

Wir trafen uns an sieben Touren bei unseren 1 ½ bis 2 ½-stündigen Wanderungen 
mit einer unterschiedlichen Beteiligung von 3 bis 10 Personen in der Region Winkel 
oder irgendwo im Zürcher Unterland. Dabei haben wir wieder schöne Orte sowie 
lauschige Plätze entdeckt und konnten unvergessliche Momente, verbunden mit 
gemütlichen Stunden zusammen verbringen. Am Schluss jeder Wanderung durfte 
bei heiterem Zusammensein, wie üblich, ein erfrischendes Getränk in einem unserer 
Restaurants in der Gemeinde oder im auswärtigen Zielort nicht fehlen. 
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Die Sonne scheint bereits seltener und die Tage sind längst kürzer geworden, 
verbunden mit einem markanten Wetterwechsel, die Temperaturen sind gesunken – 
der Winter ist im Anmarsch. Es duftet bereits überall nach Kerzen, Weihnachtsge-
bäck und vielen anderen Leckereien. Die Häuser, Gärten, Fenster und Wohnungen 
sind geschmückt und vielerorts wird die Nacht mit Laternen und Kerzenlichtern 
erhellt. Als Höhepunkt im Dorf gehören in der Vorweihnachtszeit sicherlich die 
Advents-Fenster dazu, welche zum gemeinsamen Beisammensein einladen. Welche 
Gelegenheit eignet sich nicht besser als die Adventszeit, um sich bei allen teilneh-
menden Wanderfreunden, die uns auf unseren Touren begleitet haben, zu bedanken. 
Danke für die Treue und das Vertrauen, das uns auch in diesem Jahr wieder ent-
gegengebracht wurde. Voller Freude und Motivation schauen wir auf das kommende 
Jahr, es treibt und spornt uns weiterhin an, auch künftig wieder schöne Routen zum 
Entdecken anzubieten. Wir freuen uns schon jetzt auf das neue Wanderjahr 2025, 
vor allem aber, wenn sich die Teilnehmerschar noch vergrössert und ihr alle wieder 
zahlreich dabei seid. 

Aber vorerst gönnen wir uns eine Winterpause. Deshalb finden ab Dezember bis und 
mit Februar 2025 keine Wanderungen statt.

Wir wünschen Ihnen allen bereits jetzt eine entspannte, besinnliche und friedvolle 
Adventszeit, einen ruhigen Jahresendspurt sowie frohe Festtage gemeinsam mit 
Ihren Liebsten. Hoffentlich aber auch mit viel Zeit zum Geniessen, Zeit für die nötige 
Achtsamkeit, während man Zeit miteinander verbringt, Zeit für Gespräche mit 
Menschen, die Ihnen wichtig sind, sowie genügend Raum zum Krafttanken für all die 
vielen Herausforderungen, die das bevorstehende neue Jahr für uns bereithält. Zum 
Jahreswechsel wünschen wir der ganzen Winkler Bevölkerung «en guetä Rutsch is 
noie Jahr» und einen gelungenen Neujahrs-Start. Möge sie Gesundheit, Freude, 
Zufriedenheit, Glück sowie die nötige Gelassenheit und Humor durchs neue Jahr 
begleiten. Wir wünschen Ihnen allen einen zuversichtlichen Blick ins neue Jahr, voll 
von spannenden und kostbaren Momenten, die Ihnen in Erinnerung bleiben, vor 
allem aber viel «Gfreuts» und alles Gute im Jahr 2025. 

Herzliche Grüsse, die Wanderleiter
Erich Brun und Heinz Schenkel

Nächste Wanderung 
März 2025
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KZU-Spitex Winkel
Postweg 1 | 8185 Winkel

044 862 00 00
spitex.winkel@kzu.swiss
spitex-winkel.kzu.swiss

KZU Kompetenzzentrum
Pflege und Gesundheit

Pflege
die Nähe schafft

Hesch en Schade gha?  
Denn musch zum Steimaa gaa!

CS R. Steimann AG  
Weieracherstrasse 8 · CH-8184 Bachenbülach 
044 864 40 30 · info@cs-steimann.ch

bm druck ag
seebüelstrasse 36
8185 winkel

044 872 50 20
info@bmdruck.ch
bmdruck.ch

bmdruck

Kei Ideä? 
Nöd bi eus!
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Gründung Lesekreis

«Im Kreis zu sitzen und über Literatur zu diskutieren – das interessiert doch niemanden!» 
Mich – und sicher noch ein paar andere Menschen – hingegen schon.

Auf Anregung hin von verschiedenen Winklerinnen und Winklern möchte ich im 
Rahmen von winkel60plus die Gründung eines Lesekreises anstossen, in dem 
einmal pro Monat ein von der Lesegruppe selbst bestimmtes Buch in angenehmer 
Umgebung und Stimmung diskutiert wird, um sich mit anderen Leserinnen und 
Lesern auszutauschen und um sich zu weiteren Lese-Erlebnissen stimulieren zu 
lassen.

Gründungstreffen 
Montag, 9. Dezember 2024
20.00 Uhr, Bibliothek des Schulhauses Grossacher Winkel

Kosten 
gratis :) Schnuppern ist jederzeit möglich.

Für eine feste Teilnahme ist eine Mitgliedschaft bei winkel60plus erforderlich.

Anmeldung 
Urs Stähli
ustaehli@yahoo.com
076 335 71 84
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Die Wanderleiter Arthur, Ernst und Werner bedanken sich bei allen Teilnehmern die 
im 2024 mit uns unterwegs waren. Im 2025 bieten wir euch wieder abwechslungs-
reiche Wanderungen an. Wir würden uns freuen wenn ihr wieder zahlreich mit uns 
durch die schönen Schweizer Landschaften wandert und dabei die geselligen 
Pausen geniesst.

Wir wünschen euch allen ruhige und besinnliche Weihnachtstage und einen glück-
lichen Start ins neue Jahr.

Auch im neuen Jahr werden wir schöne Landschaften durchwandern und lauschige
Grillplätze besuchen …

… übrigens, wir haben eine Website: www.wandergruppe-winkel.ch
Schaut doch mal rein in die Fotogalerie. Dort sind ein paar Eindrücke unserer
Wanderungen gespeichert.

Wandergruppe Winkel
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Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpflegeschädeli

UV-Licht & Vitamin D stärken das Immunsystem!

Solarium Bülach

Die Top-Spitzenbräuner Lightvision 1600, 
megaSun P9 & 1 Collarium sind da!

Weihnachts-Aktion 
für die Solero-Kundenkarte vom 16.12. bis 27.12.2024

im gepflegten Sonnenstudio in
Bülach, Kasernenstrasse 15

365 Tage von 7 – 22 Uhr
Auch in Bassersdorf, Klotenerstrasse 8 & Dübendorf, Strehlgasse 3

solarium-solero.ch        Tel. 079 666 77 49
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Adventsfenster 2024

Advents-Fenster 2024

Schön, dass sich in diesem Jahr wieder so viele kreative Dorfbewohner an ein 
Adventsfenster wagen. Es ist sehr erfreulich, dass alle ein offenes Fenster anbieten. 
Es hat viele Einwohner, die ihre offenen Fenster draussen gestalten und zum 
Feiern anbieten. Auch draussen können neue Bekanntschaften geschlossen werden.

Einen herzlichen Dank gilt allen Mitmachenden, verbunden mit den besten Wün-
schen für gemütliche Adventsabende. Es ist sicher ein Dorfrundgang wert, um 
die geschmückten Fenster zu besichtigen.
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Dez. Wer Wo Art

1.

2.

3. Bibliothek Schulhaus Grossacher offen

4. KZU Spitex Winkel Stiftung Hans Siegrist offen

5. PWRS Vorplatz Breiti, draussen offen

6. Pflegewohngruppe
Spychergasse 3a, 

16.00 bis 18.00 Uhr
offen

7.

8.

9. Schulhaus Rüti
Lufingerstrasse 26, 

draussen ab 17.30 Uhr
offen

10. KITU-JUSPO Schulhaus Grossacher offen

11. Gemeinde Winkel Vorplatz Breiti, ab 18.00 Uhr offen

12. Urs und Franziska Köhler Rigistrasse 30, draussen offen

13. Stutz Holzbau Buchenstrasse 2, draussen offen

14. Janine Derrer
Huserstrasse 2, draussen, 

17.00 bis 20.00 Uhr
offen

15. Familien Derrer und Sieber
Buechenstrasse 11, 

in der Scheune
offen

16. Örgeligruppe am Mülibach Schützenhaus offen

17.

18.

19. Gewerbeverein Winkel Dorfstrasse 19, draussen offen

20.

21. Angelrain Quartier Spielplatz, draussen offen

22.

23. Familie Staudacher Im Hofacher 44 offen

24.
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Elternverein Winkel

Malatelier für Kinder 
 
Das Malatelier ist ein Ort frei von Wertungen und Erwartungen. Es bietet Kindern 
einen Raum, in dem sie sich frei entfalten können und sich kreativ ausleben 
dürfen. 
Im Malatelier kannst Du selbstbestimmt an der Malwand malen oder mit 
lufttrocknendem Ton modellieren und dabei Freude an gestalterischen 
Prozessen entdecken. Spielerisch werden deine Konzentration, Feinmotorik und 
Ausdauer trainiert und Du entwickelst deinen eigenen künstlerischen Ausdruck. 
 
Zeit und Daten 
Jeden Mittwochnachmittag von                  
16 - 17.30 Uhr für Kinder ab 4 Jahren                
(ohne Begleitung) 

 4. Dezember 2024 
 11. Dezember 2024  
 18. Dezember 2024 
 

Kosten inkl. Material 
CHF 100.-/Teilnehmer*in für drei selbstgewählten Daten 

 
Ort 
Malatelier im Schulhaus Grossacher B (Eingang beim Hort) 
Hungerbüelstrasse 17 
8185 Winkel 

 
Anmeldung 
Anmeldung für unter www.elternverein-winkel.ch oder direkt bei Leila Uzun 
(leila.sturny@gmx.ch oder WhatsApp 079 613 39 23) 
Auch bei Fragen und für weitere Infos bin ich gerne erreichbar. 
 
Ich freue mich, euch im Malatelier zu begrüssen! 
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Märtteam
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Liebi Chinde,
im Summer wohn ich mit mim Schmutzli und em Eseli im tüüfe Tannewald.
I dere Zit tüend mir die verschiedenschte Sache für d’Chlausezit vorbereite.

So müend d’Seckli, won ich Öi verteile, gnäht werde. Au d’Äscht für d’Fitze tuen ich 
schniede. Jedes Jahr überleg ich mir nöii Gschichtä, won ich Öi chan verzelle.

Jetzt wo d’Chläuseziit chunnt, ziehn ich mit mine Fründe, em Schmutzli und dä Eseli, 
an Waldrand i öises Hüüsli. Im Moment bin ich mit em Schmutzli zäme am Lebchue-
che und Guetzli bache, wo mir öi Chinde i de Chlausziit verteile tuend. Vom Hüüsli us 
bsueched mir Öi und de Heiwäg in Tannewald isch nüme so wiit.

Ich würd mich fröie, wann nöd nur ich Öi, sondern au Ihr mich go bsueche chömed. 
Am Samschtig, em 7. Dezember 2024, dörfed alli wo Luscht händ, zwüschet 
14.00 und 16.30 Uhr im Hüüsli go luege, wo ich ässe und schlafe tuen.

Wenn du d’Embracherstrass deruf laufsch, staht miis Hüüsli ganz obe am Waldrand 
uf de linke Siite. Ich fröie mich uf Diin Bsuech.

Bis bald

Öie Samichlaus

Elternverein Winkel
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Elternverein Winkel

Elternverein Winkel - 8185 Winkel

info@elternverein-winkel.ch - www.elternverein-winkel.ch

KKeerrzzeennzziieehheenn  
ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 7.12.2024
Sonntag, 8.12.2024
12.00 - 17.00 Uhr

Montag, 9.12.2024
Dienstag, 10.12.2024
Donnerstag, 12.12.2024
Freitag, 13.12.2024
15.15 - 17.30 Uhr

Mittwoch, 11.12.2024
13.30 - 17.30 Uhr

Samstag, 14.12.2024
12.00 - 17.00 Uhr

Kerzenziehen mit farbigem Wachs in der 
Waldstube beim Schulhaus Grossacher.
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Stricktreff

von 19.30 bis ca. 21.30 Uhr im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Siegrist

Donnerstag, 19. Dezember 2024

Strickzeit … wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat  
im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Sigrist zum Stricken, Austauschen  
und «Gsprächle». Alle stricken individuell an der eigenen Arbeit.

Unkostenbeitrag 
CHF 8.– (inklusiv ein Getränk und Snack)

Telefonische Auskunft über Durchführung erteilt:  
Anita Krebser, 044 862 11 16

Stricktreff
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Kammerspiele Seeb

«Vermisst! – The Missing Days Of Agatha Christie» – 
im Dezember 2024 wieder auf der Bühne!

«Es war ein wunderbarer Abend». 
«Herzlichen Dank an die wunderbaren Schauspielerinnen und Schauspieler». 
«Einfach fantastisch». 
«Einmal mehr … Hammer!».
«Wunderbares Theaterstück auf hohem Niveau mit Humor». 

Das sind nur einige Aussagen begeisterter Gäste, welche in den vergangenen 
Wochen das Musical über Agatha Christie besucht haben. Den ganzen Dezember 
haben Sie noch die Möglichkeit dem Verschwinden von Agatha Christie auf den 
Grund zu gehen. Während des Musicals erwarten Sie auf unserem Buffet nebst 
vielen Köstlichkeiten auch kulinarische Highlights aus England. 

Sehr gemütlich ist auch der Afternoon Tea am Sonntagnachmittag. Auf den Etageren 
am Tisch erwarten Sie feine Sandwiches nach englischer Art, Scones mit Clotted 
Cream und hausgemachter Erdbeerkonfitüre, Shortbread, englischer Teekuchen und 
Muffins. Dazu gibt es feinen, erlesenen Bio-Tee. 

Am 31. Dezember 2024, spielen wir «Vermisst! – The Missing Days Of Agatha 
Christie», um 16.00 Uhr gibt es einen Afternoon Tea und um 20.00 Uhr, bei der 
Abendvorstellung, können feine Canapé und andere Kleinigkeiten vorausbestellt 
werden.

Ab dem 10. Januar 2025, dreht sich alles um Eltern. Und zwar um «Die lieben 
Eltern». Auf dieses Stück in Mundart dürfen Sie sich ebenfalls sehr freuen. Wir 
können uns da alle sicher in die eine oder andere Rolle hineinversetzen, sind wir 
doch auch alles Kinder oder vielleicht auch Eltern. Es wird sehr amüsant werden, 
das können wir Ihnen versprechen! Wir freuen uns sehr, aus Film und Fernsehen 
bekannte Persönlichkeiten bei diesem Stück auf unserer Bühne zu haben. Suly 
Röthlisberger und Reto Stalder («Der Bestatter»), Philippe Graber («Der Flitzer», 
«Moskau einfach»), Ernst C. Sigrist («Wilder», «Tatort») und Nadine Landert («Die 
Lehrer», «Zoe»). Philipp Malbec, der vielseitige Schauspieler, welchen Sie bestimmt 
aus diversen Produktionen der Kammerspiele Seeb kennen, («Ladies Night», «Der 
Tag, an dem der Papst entführt wurde» und zuletzt «Achtsam morden») wird die 
Rolle von Philippe Graber ab dem 19. März 2025, bis zum 1. Juni 2025, übernehmen.
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Dezember
Do.,  5. Dezember  20.00 Uhr
Fr.,  6. Dezember  20.00 Uhr
Sa.,  7. Dezember  20.00 Uhr
So.,  8. Dezember  17.00 Uhr 
Herzhaftes Buffet / Afternoon Tea ab 15.30 Uhr
Mi.,  11. Dezember  20.00 Uhr
Do.,  12. Dezember  20.00 Uhr
Fr.,  13. Dezember 20.00 Uhr
Sa.,  14. Dezember  20.00 Uhr 
So.,  15. Dezember  11.30 Uhr Matinee 
Frühstücksbuffet ab 10.00 Uhr
So.,  15. Dezember 17.00 Uhr 
Herzhaftes Buffet / Afternoon Tea ab 15.30 Uhr
Mi.,  18. Dezember 20.00 Uhr
Do.,  19. Dezember 20.00 Uhr
Fr.,  20. Dezember 20.00 Uhr
Sa.,  21. Dezember 20.00 Uhr
So.,  22. Dezember 17.00 Uhr 
AFTERNOON TEA ab 15.30 Uhr
Fr.,  27. Dezember 20.00 Uhr
Sa.,  28. Dezember  20.00 Uhr 

So.,  29. Dezember 17.00 Uhr 
Herzhaftes Buffet / Afternoon Tea ab 15.30 Uhr
Di.,  31. Dezember 16.00 Uhr
Di.,  31. Dezember 20.00 Uhr

Nun wünschen wir Ihnen wunderschöne, besinnliche Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns, Sie bald wieder bei uns begrüssen zu 
dürfen!

Ihre Kammerspiele Seeb

VERMISST! – THE MISSING DAYS OF AGATHA CHRISTIE

Kammerspiele Seeb
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DIE LIEBEN ELTERN

Ab dem 10. Januar 2025, auf der Bühne der Kammerspiele Seeb

Der Vorverkauf ist offen und Tickets können bereits gekauft werden. Alle 
Informationen zum Spielbetrieb der Kammerspiele Seeb und zum detaillierten 
Programm der neuen Spielsaison erhalten Sie unter www.kammerspiele.ch 

Abonnieren Sie unseren Newsletter und Sie sind immer aktuell informiert! 
Website: www.kammerspiele.ch/aktuell/newsletter

Kontakt
Kammerspiele Seeb
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47
www.kammerspiele.ch

Kammerspiele Seeb
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Die «Windband Zürcher Unterland» geht auch im 
2025 auf Tournee

Nachdem die «Windband Zürcher Unterland» in den vergangenen drei Jahren mit 
grossem Erfolg durchs Unterland tourte, wird das Projekt auch im Jahr 2025 wieder 
durchgeführt.

Kinder und Jugendliche, welche aus den Jugendmusiken, Ensembles und aus dem 
Einzelunterricht im Zürcher Unterland rekrutiert werden, bilden gemeinsam ein 
Orchester. Mit zwei Orchesterleitern studieren sie in acht Probeeinheiten Stücke für 
ein rund 30-minütiges Konzert ein.

Am Weinländer Musiktag in Andelfingen vom Samstag, 24. Mai 2025 wird die 
Windband, gemeinsam mit dem Jugendblasorchester Weinland auftreten. Einen 
Monat später, am Dienstag, 24. Juni 2025, gehen die jungen Musikantinnen 
und Musikanten gemeinsam auf Konzerttournee. An diesem Tag wird die Windband 
in verschiedenen Schulen im Unterland aufspielen und zum Tourneeabschluss 
auf dem Sonnenhof in Bülach konzertieren. Der Abschluss des Projekts bildet der 
Auftritt am Büüli-Fäscht, vom Samstag, 30. August 2025, an welchem die 
musikbegeisterten jungen Menschen ihr Konzertprogramm noch einmal präsen- 
tieren können.

Das OK «Windband Zürcher Unterland», bestehend aus Vertretern der Musikschule 
Zürcher Unterland (MSZU) und des Musikverbands Zürcher Unterland (MVZU), freut 
sich auf intensive und engagierte Proben mit motivierten Kindern und Jugendlichen 
aus dem Unterland und nimmt gerne Anmeldungen www.mvzu.ch/jugendmusik/
windband-zuercher-unterland entgegen.

Jugendmusik Bülach
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Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter CHF 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über CHF 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite CHF 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite CHF 45.–

Beiträge senden an dorfziitig@bmdruck.ch
Es werden nur Angebote/Gesuche mit Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer berücksichtigt.

Notizbrett

Zu verkaufen

Weihnachtskrippe
gekauft im Heimatwerk
hergestellt in der Huggler Holzbildhauerei in Brienz.

Breite 72 cm / Höhe 47 cm

Neupreis CHF 1000.– +

Verkaufspreis CHF 600.–

Elena Steffen 044 860 51 04
Leibrächistrasse 8, Winkel
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Winkler «Nomadenwinzer» gewinnt den 
«PRIX VIN BIO SCHWEIZ»

Reinhard Schmid, selbstkelternder Winzer und Kellermeister in der Weinschmiede 
in Salgesch, gewinnt die höchste Auszeichnung für BIO Weine der Schweiz. Sein 
Pinot Noir «Göttertrank 2022 Barrique» wurde am Wettbewerb «Grosser Preis des 
Schweizer Weins» mit der Goldmedaille ausgezeichnet und anschliessend für den 
besten Pinot Noir der Schweiz nominiert. Schliesslich gewann er an der grossen 
Gala des Schweizer Weines vom 18. Oktober 2024 die Auszeichnung «PRIX BIO 
Suisse»

Die Weinschmiede Salgesch ist im Besitz der Gebrüder Reinhard und Christian 
Schmid und ist zertifizierter BIO-Knospen Betrieb inklusive aller Weine. Gemeinsam 
führen die beiden das Familienunternehmen, das sie von ihren Eltern übernommen 
haben. Im Elternhaus keltern sie ihre Weine eigenständig und dies seit über dreissig 
Jahren im Nebenerwerb. Christian war bis zu seiner Pensionierung Lehrer und wirkt 
als Rebmeister, Reinhard im Hauptberuf selbstständiger Berufsberater in Bülach, ist 
der Kellermeister und komponiert regelmässig Goldweine.

Zusammen mit seiner Familie oder alleine zieht es den Walliser immer wieder nach 
Salgesch, wo er nach seinen Weinen im Keller schaut. Einem Nomaden gleich pilgert 
er, seit er 1969 in die Region Zürcher Unterland gezogen ist, um seine Reben und 
vor allem seine Weine zu besuchen und zu pflegen.

Schmid’sche Weine sind inzwischen ein beliebtes Nischenprodukt der Menschen 
im Zürcher Unterland. 40 Jahre lang hat er mit seiner Frau Ursula und den beiden 
Söhnen Daniel und Simon im Carnotzet den Besucher/innen an Verkaufs- und 
Degustationstagen seine Weine präsentiert. Inzwischen haben mehrere Restaurants 
in der Region Bülach einzelne Weine auf ihrer Karte und in manchem privaten Kellern 
schlummern Tropfen der Weinschmiede dem baldigen Genuss entgegen. Auch wenn 
die Degustationen im Carnotzet nicht mehr stattfinden, sie Schmid’sche Weine 
finden ihre Abnehmer bestens über die Familien in Winkel oder Salgesch. Einzelfla-
schen können auch bei der Blueme Wy Galerie in Bachenbülach bezogen werden. 
Die neue Website www.weinschmiede.ch beinhaltet weitere interessante Angaben 
über unseren Miniwinzerbetrieb. Freunde der Weinschmiede gratulieren zu diesem 
aussergewöhnlichen Erfolg im strengsten Wettbewerb für Schweizer Weine.

Weinschmiede
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Ein unvergesslicher Blick hinter die Kulissen des SRF – 
Sportclub Winkel auf Entdeckungsreise

Am 21. Oktober hatte der Sportclub Winkel die einmalige Gelegenheit, das Schweizer 
Radio und Fernsehen (SRF) zu besuchen. Ein Erlebnis, das bei allen Beteiligten 
bleibende Eindrücke hinterlassen hat! Dank einer hervorragend organisierten Führung 
durften wir in die spannende Welt des SRF eintauchen und einige Highlights aus 
erster Hand miterleben.

Schon zu Beginn waren wir überwältigt von der Grösse und Vielseitigkeit des 
SRF-Gebäudes. Ein erstes Highlight war die Radio Hall, die wir erkunden durften. 
Doch das Beste kam noch: Im Live-Studio von SRF 3 konnten wir der charmanten 
Moderatorin Jenni Herren hautnah bei ihrer Radiosendung über die Schulter 
schauen. Ein magischer Moment, als wir die Atmosphäre eines Live-Studios spürten 
und den spannenden Alltag der Radiomacher miterleben durften.

Weiter ging unsere Tour durch die verschiedenen Fernsehstudios, darunter bekannte 
Sets wie jenes der «Arena» und der «Rundschau». Besonders beeindruckend war 
die Begegnung mit Andrea Vetsch, die gerade mitten in den Vorbereitungen für die 
«Tagesschau» steckte. Es war ein faszinierender Einblick in die anspruchsvolle und 
detailverliebte Arbeit, die hinter den Nachrichten steckt, die wir tagtäglich im Fernse-
hen sehen.

Ein weiteres Highlight des Tages war unser mutiger Auftritt vor der Kamera! Unsere 
Vereinskollegin Svenja Bellante wagte sich in einem der Studios vor die Linse und 
las mit beeindruckender Professionalität vom Teleprompter. Wer weiss – vielleicht 
entdecken wir hier das nächste grosse Talent für das Schweizer Fernsehen?

Zum Abschluss unserer Reise durch die SRF-Welt verschlug es uns in den Requisi-
tenraum, wo die Zeit für einen Moment stillzustehen schien. Umgeben von Erinne-
rungsstücken, wie alten Bildröhrenfernsehern und den legendären Puppen von 
Dominik Dachs, wurden wir von Nostalgie gepackt. Diese kleinen Schätze erzählten 
uns Geschichten aus längst vergangenen Fernsehzeiten und liessen uns in Erinne-
rungen schwelgen.

Alles in allem war dieser Ausflug ein voller Erfolg und ein absolut unvergessliches 
Erlebnis für den Sportclub Winkel. Ein grosses Dankeschön an das Team vom SRF, 
das uns einen so tiefen Einblick in seine Arbeit ermöglicht hat. Wir werden diesen 
Tag noch lange in bester Erinnerung behalten! DT

Sportclub Winkel
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Eine neue Ära beginnt

Mit zwei gelungenen Country-Konzerten am 8. und 9. November hat sich 
Karin Burkhart nach eindrücklichen 31 Jahren sehr erfolgreichen Schaffens als 
Dirigentin des Frauenchors Winkel verabschiedet. Wir danken unserem Publikum 
für zwei grossartige Abende in toller Stimmung und mit viel herzlichem Applaus. 

Nun schwingt Hannah Lindner den Taktstock beim Frauenchor. Sie ist ausgebildete 
Sängerin und Chorleiterin und hat ihre Ausbildung mit einem Master of Arts von der 
Zürcher Hochschule der Künste abgerundet. In ihrer bisherigen beruflichen Laufbahn 
hat sie schon ganz verschiedene Chöre geleitet. Anlässlich eines Probedirigats 
vermochte sie die Sängerinnen von ihren Qualitäten zu überzeugen. Wir heissen sie 
herzlich willkommen und wünschen ihr und uns eine erfolgreiche Zukunft. 

Ihren ersten Auftritt mit dem Frauenchor wird sie an der Seniorenweihnachtsfeier 
vom 21. Dezember absolvieren. Hannah Lindner hat eine Auswahl an traditionellen 
deutschen Weihnachtsliedern zusammengestellt und für die musikalische Begleitung 
konnte wiederum Yuki Cassimatis Yokoyama gewonnen werden. Wie üblich gibt es 
anschliessend feine Canapés mit einem Glas Wein und natürlich auch etwas Süsses. 
In festlicher und geselliger Atmosphäre möchten wir die Winkler Seniorinnen und 
Senioren so auf Weihnachten einstimmen. 

Nun packen wir die neue Zusammenarbeit mit Hannah Lindner an und hegen ver- 
schiedene Pläne für das Jahr 2025. Natürlich werden wir Sie via dorfziitig laufend 
darüber informieren. Obwohl wir ein stattlicher Chor mit bereits 56 Aktivsängerinnen 
sind, freuen wir uns über jedes neue Gesicht in unseren Reihen. Ein Schnuppern 
an einer Probe ist jederzeit möglich. 

Wir danken unserem Publikum, aber auch dem Breiti-Wirt für die stete Unterstützung 
des Frauenchors Winkel und wünschen Ihnen allen frohe Festtage und ein gesun-
des, friedliches und erfülltes neues Jahr.

Im Namen des Vorstands:
J. Wegmann

www.frauenchorwinkel.ch 

Frauenchor Winkel
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Frauenchor Winkel

Fotos von Jean-Paul Robert
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Vereinsreise Sportclub Winkel

Unser diesjähriger Tagesausflug nach Luzern begann früh am Morgen mit einer 
Zugfahrt, die bereits für gute Stimmung und Vorfreude sorgte.

Nach der Ankunft in Luzern zeigte uns Nico Kern die Kapellbrücke und den Wasser-
turm, Wahrzeichen der Stadt. Weiter gings hinauf zur Museggmauer, einem der 
beeindruckendsten Bauwerke Luzerns. Diese massive, gut erhaltene Mauer zieht 
sich entlang des nördlichen Rands der Altstadt und bietet einen hervorragenden 
Blick auf die Stadt, den Vierwaldstättersee und die umliegenden Berge.

Auf dem 33 Meter hohen Männliturm offerierte uns die Reiseleitung einen tollen Apéro. 
Es ist auch ein fantastischer Ort, um Fotos zu machen und die Aussicht zu geniessen.

Nach dem Besuch der Museggmauer lohnte es sich, noch einmal in die Altstadt 
zurückzukehren, um die mittelalterlichen Gebäude, kunstvollen Fassadenmalereien 
und charmanten Plätze genauer zu entdecken.

Nach all den Eindrücken legten wir eine wohlverdiente Pause in der Confiserie 
Bachmann ein. Bachmann ist bekannt für seine köstlichen Backwaren, Pralinen und 
Kaffeespezialitäten. Es ist ein toller Ort, um sich zu stärken und die Atmosphäre von 
Luzern zu geniessen, bevor es wieder weitergeht.

Im Anschluss machten wir uns auf den Weg entlang des Vierwaldstättersees. 
Unsere Wanderung führte uns schliesslich zum Lido, einem beliebten Ausflugziel 
direkt am See. Hier hatten wir Zeit, um eine Runde Minigolf zu spielen. Es war eine 
lustige Abwechslung, bei der wir auch ein bisschen Wettkampfgeist an den Tag 
legen konnten.

Für das Mittagessen besuchten wir das Restaurant Rathausbrauerei, das direkt 
an der Reuss liegt. Dort probierten wir die berühmte lokale Braukunst und liessen 
uns von regionalen Spezialitäten verwöhnen. Die gemütliche Atmosphäre und der 
freundliche Service sorgten dafür, dass wir uns alle rundum wohlfühlten.

Der letzte Programmpunkt war eine entspannende Schifffahrt auf dem Vierwald-
stättersee. Vom Wasser aus hatten wir einen einzigartigen Blick auf die Berge und 
die Stadt Luzern. 

Conny Hoof Schellenberg

QR-Code für das Reisevideo 

Sportclub Winkel
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Jetzt den Untergang 
des Elternvereines Winkel stoppen!

Liebe Eltern von Winkel

Seit vielen Jahren bemüht sich der Elternverein Winkel, den Familien des Dorfes 
diverse Anlässe und Angebote anzubieten. So finden jährlich Kinderkleider-
börsen, Samichlausbesuch, Kerzenziehen, Oster- und Halloween-Partys, sowie 
Kinderfasnacht und andere Events statt. Zudem laufen die Chrabbelgruppe, 
das Eltern-Kind-Turnen und das Malatelier über unseren Verein.

Als Verein haben wir die finanziellen Mittel etwas auf die Beine zu stellen und die 
Möglichkeit, Räumlichkeiten zu günstigen Konditionen zu nutzen.

Allerdings zeigt sich in den letzten Jahren, dass es leider doch an etwas mangelt: an 
Menschen, die sich engagieren. Seit einiger Zeit sind es sehr wenige bis vereinzelte, 
die versuchen (ehrenamtlich!), das Ganze zu stemmen, also die Vorstandsarbeit und 
die Organisation jeglicher Angebote und Anlässe zu übernehmen. So stand die 
Existenz des Elternvereins Winkel nun schon mehrfach auf der Kippe und droht es 
wieder zu tun.

Uns ist klar, dass sich gewisse Menschen bereits regelmässig Zeit nehmen, um zu 
helfen – beim Aufbauen und Abbauen, Abrechnen, Durchführen, Werbung machen – 
und immer wieder hinstehen und unsere Angebote unterstützen.

Dennoch fehlen vor allem im Hintergrund die Ressourcen, die wir aber einfach stellen 
könnten, wenn sich mehr Menschen den verschiedenen Aufgaben widmen würden.

Falls Ihnen der Elternverein Winkel wichtig ist und Sie den Mehrwert für unsere 
Kinder, Jugendlichen und Familien erkennen, überlegen Sie sich doch, ob sie nicht 
die Möglichkeit hätten, einen Beitrag zu leisten, indem Sie eine Aufgabe übernehmen.

Konkret wäre für das nächste Jahr dringend das Kassier*innen-Amt, 
sowie ein*e Vertreter*in im IVWV neu zu besetzen.

Ausserdem suchen wir für jegliche Events OKs, die sich darum kümmern, die 
Kleiderbörse, die Kinderfasnacht, das Kerzenziehen usw. auf die Beine zu stellen.

Falls Sie also etwas können oder etwas wissen, melden Sie sich bei uns unter 
info@elternverein-winkel.ch! Wir unterstützen Sie und freuen uns auf jegliche Art 
von Unterstützung, die Sie einbringen möchten.

Mit besten Absichten und herzlichen Grüssen, Der Vorstand

Elternverein Winkel
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Winterfütterung von Kleinvögeln

Eine sachgemässe Zufütterung in Zeiten mit Nahrungsmangel, kann bei Dauerfrost 
und längeren Schneeperioden gewissen Kleinvögeln im Siedlungsbereich das 
Überleben erleichtern. Die Arten, die ans Futterhaus kommen, sind bei uns aber 
durchwegs nicht gefährdet und an die bei uns herrschenden Lebensbedingungen 
angepasst.

Wann kann man Vögel füttern?
In milden Wintern finden Vögel meistens genug Nahrung. Füttern Sie deshalb erst bei 
Dauerfrost und Eisregen oder wenn eine geschlossene Schneedecke liegt. Füttern 
Sie vorzugsweise am Morgen, wenn die Vögel nach der langen Nacht hungrig sind. 

Was ist das richtige Futter?
Achten Sie auf qualitativ einwandfreies Futter. Dieses sollte möglichst der natürlichen 
Nahrung der Vögel entsprechen; Gewürztes, Essensreste oder Brot gehören also 
nicht dazu.

Aus ökologischen Gründen verzichten wir zudem auf die Verwendung von 
Futterbestandteilen, die aus weit entfernten Ländern stammen, namentlich auf 
Palmöl, Kokosfett und Erdnüsse.

Füttern, gewusst wie.
Ein Silo bei Futterhäuschen sorgt dafür, dass die Vögel nicht im Futter stehen 
und es verkoten können. Das Futter darf nicht nass werden.

BirdLife Schweiz empfiehlt, auf Ganzjahresfütterung zu verzichten. Vor allem zur 
Brutzeit sind die allermeisten Vogelarten vorab auf Insekten und Spinnentiere 
angewiesen, um ihre Jungen aufzuziehen. Ein mit einheimischen Pflanzen gestalteter 
Garten, bietet den Vögeln das ganze Jahr hindurch ein reiches und natürliches 
Nahrungsangebot. Frische Insekten, saftige Beeren oder schmackhafte Sämereien – 
in einem vogelfreundlichen Garten ist all das vorhanden.

Greifvögel füttern verboten! 
Das neue Zürcher Jagdgesetz verbietet ausdrücklich das Füttern von Greifvögeln 
wie Rotmilanen, Bussarden etc.

Mehr über die Winterfütterung von Kleinvögeln ist auf unserer 
Website www.nvv-winkel.ch zu erfahren.

Natur- und Vogelschutzverein Winkel-Rüti
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Natur- und Vogelschutzverein Winkel-Rüti

Über 100 Natur- und Vogelschutzvereine mit ihren rund 17 000  Mitgliedern sind im Verband  

BirdLife Zürich zusammengeschlossen.  Sie alle engagieren sich für den Schutz von Natur und  

Landschaft  und die Förderung der biologischen Vielfalt im Kanton Zürich.

www.nvv-winkel.ch

Wir fre
uen uns auf  

treue und neue Mitglieder  

sowie Teilnehmer:innen  

im Jahr 2025! 

Herzliche Gratulation!

90 Jahre Natur- und Vogelschutzverein 

Winkel-Rüti

Foto: Werner Sigrist
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Geschichte, Politik
Reportagen aus Kriegs- und 
Krisengebieten
Susanne Brunner, Redaktionsleiterin Ausland SRF
Di., 14. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.– 

20 Jahre Geiseldrama Beslan – 
ein persönlicher Erfahrungsbericht
Gregor Sonderegger 
Stabchef, stv. Nachrichtenchef SRF
Mi., 29. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.– 

Menschen, Gesellschaft
Pensionierung als Neubeginn
Kurt Adank 
Dipl. Berufs-, Studien- und Laufbahnberater
Di., 21. Januar und 4. Februar, 17.00 – 19.30 Uhr, 
CHF 120.–

Patientenrecht 
und Arzt-Patient-Dialog
Patrizia Kalbermattten 
Leiterin Fachbereich Patientenverfügung 
Do., 23. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 40.–

Kunst, Kultur, Reisen
Faszination Antarktis
Reto Hugenberg, Geschichtslehrer
Mi., 4. Dezember, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Kreatives Schreiben: Kurze Krimis 
und Mystery-Geschichten
Michèle Minelli 
Schrifststellerin, Eidg. dipl. Ausbildungsleiterin
Peter Höner, Schriftsteller, Schauspieler, Dozent
Fr., 31. Januar 14.30 – 18.00 Uhr und 
Sa., 1. Februar 9.00 – 17.00 Uhr
CHF 320.–

Natur, Umwelt, Technik, IT
Wunder der Natur: Mimikry 
und Mimese –
Die geniale Tarnung von Tieren 
und Pflanzen
Dr. Reto Künzler, Biologe
Di., 28. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Kommunikation, Persönlichkeit, 
Gesundheit
Rheuma und Arthrose Paroli bieten 
mit der richtigen Ernährung
Ricarda Rauxloh, Dipl. Ernährungsberaterin 
Mi., 22. Januar, 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Formen, Gestalten, Geniessen
Räuchern für die Rauhnächte
Petra Küttel, Aromatherapeutin 
Kursleiterin Kreativkurse
Mi., 18. Dezember, 18.30 – 21.30 Uhr
CHF 55.– (exkl. Material ca. CHF 30.– bis 
40.– direkt im Kurs zu bezahlen) 

Bewegung 
Einstieg jederzeit möglich
Rückenfit 
Krankenkassen anerkannt
Jodit Kniebühler 
Personal Trainer, Group Fitness Instruktorin
Mittwoch, 19.45 – 20.45 Uhr

Gleichgewichts- und Stabilitäts- 
training, Krankenkassen anerkannt
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin und 
Augentherapeutin
Dienstag, 16.10 – 17.10 Uhr

Kursprogramm Dezember 2024 bis Januar 2025

Volkshochschule Bülach
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Gelenktraining 
Krankenkassen anerkannt
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin und 
Augentherapeutin
Donnerstag, 16.00 – 17.00 Uhr 

Wasserfitness 
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Gemischte Gruppe Bülach 
Montag, 20.00 – 20.50 Uhr
Gemischte Gruppe Stadel 
Dienstag, 18.10 – 19.00 Uhr
Frauengruppe Stadel 
Dienstag,19.10 – 20.00 Uhr

Ilona Krickhahn, Kursleiterin Wasserfitness
Gemischte Gruppe Bülach 
Mittwoch, 19.05 – 19.55 Uhr

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
Frauengruppe Stadel, Mittwoch, 7.10 – 8.00 Uhr

Yoga 
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Sanftes Yoga, Montag, 18.00 – 19.00 Uhr
Sanftes Yoga, Donnerstag, 9.00 – 10.00 Uhr
Yin Yoga, Montag, 19.40 – 20.55 Uhr

Sprachkurse 
Einstieg jederzeit möglich
Diverse Kurse und Sprachniveaus in 
– Französisch
– Italienisch
– Spanisch
– Türkisch
– Japanisch
– Russisch

Weitere Informationen und 
Anmeldungen: www.vhs-buelach.ch 
oder 044 500 29 51

Volkshochschule Bülach
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Altersmedizin im Spital Bülach wächst mit 
der Bevölkerung

Die Altersmedizin im Spital Bülach wird ab Januar 2025 erneut ausgebaut. Damit 
passt sich der seit über zehn Jahren bestehende Fachbereich dem zunehmenden 
Bedarf im Zürcher Unterland an. Ab 4. November verstärkt zudem Dr. med. Raphael 
Monsch als zweiter Leitender Arzt das Betreuungsteam.

Bis ins Jahr 2040 wird der Anteil der über 65-Jährigen im Zürcher Unterland um 70 
Prozent zunehmen. Gemäss dem Statistischen Amt des Kantons Zürich ist das 
Unterland damit der Spitzenreiter im gesamten Kanton. Damit steigt auch der Anteil 
akut kranker älterer Menschen. Um die medizinischen Bedürfnisse der Bevölkerung 
im Zürcher Unterland weiterhin optimal abzudecken, baut das Spital Bülach seine 
Klinik für Altersmedizin aus. Durch den Umzug der Palliativstation in den neuen 
Modulbau im Spitalpark wurde im August Platz im Hauptgebäude geschaffen. Da- 
durch können sechs zusätzliche Betten für die Betreuung älterer Menschen zur 
Verfügung gestellt werden. Bereits Anfang September wurde die Kapazität in diesem 
Bereich um drei Betten erhöht. Alle Betten können Anfang kommenden Jahres in 
Betrieb genommen werden. Ab diesem Zeitpunkt verfügt die Klinik für Altersmedizin 
somit über 34 Betten. Das sind neun Betten mehr als noch vor zwei Jahren. 
«Damit wachsen wir parallel zum weiterhin steigenden Bedarf in der Altersmedizin 
im Zürcher Unterland und können mehr Patientinnen und Patienten betreuen», sagt 
Dr. med. Marcel Amstutz, Chefarzt für Altersmedizin.

Speziell geschultes Personal
Auch für die personelle Abdeckung ist gesorgt. Dr. Amstutz hat diesen Fachbereich 
am Spital Bülach seit 2012 schrittweise aufgebaut. Inzwischen ist sein Team auf 
zwei Leitende Ärzte, vier Oberärzte/Oberärztinnen sowie sechs Assistenzärztinnen/
Assistenzärzte angewachsen. Dr. med. Raphael Monsch verstärkt das Team neu 
als Leitender Arzt. Von grossem Vorteil ist, dass er bereits mehrere Jahre als Ober-
arzt im Spital Bülach tätig war und dort einen Grossteil seiner Ausbildung zum 
Altersmediziner absolviert hat. Neben besonders geschulten Medizinern und Pflege-
fachpersonen kümmern sich Physio-, Ergo- und Ernährungstherapeutinnen und 
-therapeuten sowie der Sozialdienst um die individuellen Bedürfnisse der älteren 
Patienten. Mit der Ausbildung von Assistenz- und Oberärzten zu Fachärzten bzw. 
Fachärztinnen für Geriatrie ist die medizinische Versorgung sowie die Nachfolge von 
pensionierten oder aus dem Spital austretenden Ärztinnen und Ärzten auch in 
Zukunft gesichert.

Spital Bülach
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Bedürfnisse älterer Menschen erfüllen
Wichtig für die optimale Betreuung älterer Menschen ist die enge Zusammenarbeit 
mit der Spitex, den regionalen Alters- und Pflegezentren, den Rehabilitationskliniken 
sowie die gute Vernetzung mit den Hausärztinnen und Hausärzten und niedergelas-
senen Spezialistinnen und Spezialisten. Der stetige Austausch ermöglicht es, den 
häufig multidimensionalen Problemen der älteren Patientinnen und Patienten gerecht 
zu werden. «Für uns ist es sehr wichtig zu wissen, wie jemand vor dem Spitalaufent-
halt lebte und ob eine Rückkehr in den gewohnten Alltag möglich ist. Und wenn ja, 
welche Unterstützung er benötigt», erklärt Dr. Amstutz. Im Netzwerk mit allen Betei-
ligten, bietet das Spital Bülach so optimale Bedingungen zur Versorgung der älteren 
Bevölkerung im Zürcher Unterland.

Medienmitteilung, 30. Oktober 2024

Kontakt
Thomas Langholz
Leiter Kommunikation und Marketing
Spital Bülach AG
Telefon: +41 44 863 27 70 
E-Mail thomas.langholz@spitalbuelach.ch
www.spitalbuelach.ch

Über das Spital Bülach
Im Zürcher Unterland stellt das Spital Bülach mit 170 Betten und rund 1 200 
Mitarbeitenden eine erstklassige medizinische Versorgung für 180 000 Menschen 
sicher. Die Kliniken Chirurgie, Bewegungsapparat, Innere Medizin, Altersmedizin, 
Gynäkologie und Geburtshilfe, Neonatologie sowie die Institute Radiologie 
und Anästhesiologie bieten vielfältige stationäre und ambulante Leistungen an.

Spital Bülach

Altersmedizin – Spital Bülach:

Um die medizinischen 
Bedürfnisse der Bevölkerung 
im Zürcher Unterland weiterhin 
optimal abzudecken, baut 
das Spital Bülach seine Klinik 
für Altersmedizin aus.
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«Das kleine Glück schätzen» – Young Carer Sarah Ferjani 
erzählt im Podcast zum «Tag der betreuenden Angehörigen» 
von ihrem Alltag mit ihrem demenzkranken Vater

Kaum Zeit für Hausaufgaben, Ausbildung, Hobbies oder um Freunde zu treffen – 
das ist die Realität der 20-jährigen Sarah Ferjani. Gemeinsam mit ihrer Mutter betreut 
sie ihren an Demenz erkrankten Vater. Anlässlich des Tags für betreuende Angehö-
rige am 30. Oktober spricht sie mit Prof. Dr. Agnes Leu und Daniela Lager im Podcast 
«Das kleine Glück schätzen» von den Belastungen und Wünschen als Young Carer.

Acht Prozent der Kinder und Jugendlichen in der Schweiz betreuen eine pflegebe-
dürftige nahestehende Person aufgrund von Krankheit, Unfall, Beeinträchtigung oder 
Sucht. Bei den Young Adult Carers, den 16- bis 24-jährigen wie Sarah Ferjani, sind 
es sogar 15 Prozent. Trotz sehr guter Unterstützungsstrukturen in der Schweiz beur- 
teilt Prof. Dr. Agnes Leu, Direktorin der Clinica Curativa und Mitinitiantin des For-
schungsprogramms «Young Carers», die Sensibilisierung für dieses Thema in der 
Gesellschaft noch als unzureichend: «Auch Fachpersonen wie Lehrkräfte oder 
Spitex-Mitarbeitende wissen oft nicht, wie sie die Betroffenen ansprechen sollen.» 
Die neue Podcast-Folge von «Das kleine Glück schätzen» rückt deshalb die 
Young Carers in den Fokus. Sarah Ferjani, Agnes Leu und die SRF-Moderatorin und 
Journalistin Daniela Lager sprechen über die besonderen Herausforderungen 
und Wünsche junger betreuender Angehöriger.

«Nicht die Pflege ist das Problem, sondern die Betreuung»
Sarah Ferjani, 20 Jahre alt und Studentin der Islamwissenschaften und Ethnologie, 
betreut gemeinsam mit ihrer Mutter ihren 56-jährigen Vater, der an einer Frontotem-
poralen Demenz erkrankt ist. «Die Rollen haben sich vertauscht. Eigentlich müsste 
mein Vater sich um mich kümmern», so Sarah Ferjani. Doch ihr Vater kann nicht 
mehr allein gelassen werden. «Mein Vater versteht nichts mehr. Wenn ich ihm sage, 
er soll die Schuhe ausziehen, kann er damit nichts anfangen», erzählt Sarah Ferjani. 
Tagsüber besucht er eine Tagesstruktur. Zweimal in der Woche holt Sarah Ferjani ihn 
dort ab. «Mein Studienalltag ist vor allem dadurch eingeschränkt, dass ich immer 
direkt nach den Vorlesungen nach Hause rennen muss, um meinen Vater abzuholen. 
In den Semesterferien kommen für mich Reisen nicht infrage.» Um sich in dieser 
herausfordernden Situation mit anderen Betroffenen auszutauschen, hat Sarah 
Ferjani gemeinsam mit drei anderen jungen Frauen die mosa!k-Gruppe der Young 
Dementia Carers in St. Gallen gegründet.

Young Carers stellen die betreute Person häufig in den Mittelpunkt ihres Handelns, 
erklärt Agnes Leu. «Sie haben meist eine sehr enge Beziehung zur betreuten Person 

Tag der betreuenden Angehörigen
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«Das kleine Glück schätzen» – Young Carer Sarah Ferjani erzählt im 
Podcast zum «Tag der betreuenden Angehörigen» von ihrem Alltag 
mit ihrem demenzkranken Vater

Kaum Zeit für Hausaufgaben, Ausbildung, Hobbies oder um Freunde zu treffen – das ist die 
Realität der 20-jährigen Sarah Ferjani. Gemeinsam mit ihrer Mutter betreut sie ihren an 
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Trotz sehr guter Unterstützungsstrukturen in der Schweiz beurteilt Prof. Dr. Agnes Leu, 
Direktorin der Clinica Curativa und Mitinitiantin des Forschungsprogramms «Young Carers», 
die Sensibilisierung für dieses Thema in der Gesellschaft noch als unzureichend: «Auch 
Fachpersonen wie Lehrkräfte oder Spitex-Mitarbeitende wissen oft nicht, wie sie die 
Betroffenen ansprechen sollen.» Die neue Podcast-Folge von «Das kleine Glück schätzen» 
rückt deshalb die Young Carers in den Fokus. Sarah Ferjani, Agnes Leu und die SRF-
Moderatorin und Journalistin Daniela Lager sprechen über die besonderen 
Herausforderungen und Wünsche junger betreuender Angehöriger.

«Nicht die Pflege ist das Problem, sondern die Betreuung»
Sarah Ferjani, 20 Jahre alt und Studentin der Islamwissenschaften und Ethnologie, betreut 
gemeinsam mit ihrer Mutter ihren 56-jährigen Vater, der an einer Frontotemporalen Demenz 
erkrankt ist. «Die Rollen haben sich vertauscht. Eigentlich müsste mein Vater sich um mich 
kümmern», so Sarah Ferjani. Doch ihr Vater kann nicht mehr allein gelassen werden. «Mein 
Vater versteht nichts mehr. Wenn ich ihm sage, er soll die Schuhe ausziehen, kann er damit 
nichts anfangen», erzählt Sarah Ferjani. Tagsüber besucht er eine Tagesstruktur. Zweimal in 
der Woche holt Sarah Ferjani ihn dort ab. «Mein Studienalltag ist vor allem dadurch 
eingeschränkt, dass ich immer direkt nach den Vorlesungen nach Hause rennen muss, um 
meinen Vater abzuholen. In den Semesterferien kommen für mich Reisen nicht in Frage.» 
Um sich in dieser herausfordernden Situation mit anderen Betroffenen auszutauschen, hat 
Sarah Ferjani gemeinsam mit drei anderen jungen Frauen die mosa!k-Gruppe der Young 
Dementia Carers in St. Gallen gegründet. 

Young Carers stellen die betreute Person häufig in den Mittelpunkt ihres Handelns, erklärt 
Agnes Leu. «Sie haben meist eine sehr enge Beziehung zur betreuten Person und 
organisieren ihr gesamtes Leben um diese Betreuungsaufgabe.» Dadurch laufen sie Gefahr,
ihre Bildungschancen nicht voll ausschöpfen zu können. Agnes Leu fordert mehr 
gesellschaftliche Anerkennung für Young Carers und betont, dass deren Situation als 
gesamtgesellschaftliche Herausforderung wahrgenommen werden sollte. Dies sei der erste 
Schritt, um resilienzfördernde Massnahmen für die Betroffenen zu entwickeln.
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und organisieren ihr gesamtes Leben um diese Betreuungsaufgabe.» Dadurch laufen 
sie Gefahr, ihre Bildungschancen nicht voll ausschöpfen zu können. Agnes Leu 
fordert mehr gesellschaftliche Anerkennung für Young Carers und betont, dass 
deren Situation als gesamtgesellschaftliche Herausforderung wahrgenommen 
werden sollte. Dies sei der erste Schritt, um resilienzfördernde Massnahmen für 
die Betroffenen zu entwickeln.

Jetzt anhören!
Podcast «Das kleine Glück schätzen – Folge 4», ein Gespräch mit Sarah Ferjani, 
Agnes Leu und Daniela Lager auf Spotify.

Der Podcast «Das kleine Glück schätzen» ist eine gemeinsame Produktion von 
Prävention und Gesundheitsförderung Kanton Zürich und den sechs Non-Profit- 
Organisationen Entlastungsdienst Kanton Zürich, Pro Senectute Kanton Zürich, 
Alzheimer Zürich, Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Zürich, Spitex Verband 
Kanton Zürich und Pro Infirmis Kanton Zürich.

Weitere Informationen zum Tag der betreuenden Angehörigen finden Sie unter 
www.angehoerige-betreuen.ch.

Kontakt
Barbara Turina 
Geschäftsführerin Entlastungsdienst Kanton Zürich
044 741 13 37 
barbara.turina@entlastungsdienst.ch

Tag der betreuenden Angehörigen
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Podcast zum «Tag der betreuenden Angehörigen» von ihrem Alltag 
mit ihrem demenzkranken Vater

Kaum Zeit für Hausaufgaben, Ausbildung, Hobbies oder um Freunde zu treffen – das ist die 
Realität der 20-jährigen Sarah Ferjani. Gemeinsam mit ihrer Mutter betreut sie ihren an 
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Betroffenen ansprechen sollen.» Die neue Podcast-Folge von «Das kleine Glück schätzen» 
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gemeinsam mit ihrer Mutter ihren 56-jährigen Vater, der an einer Frontotemporalen Demenz 
erkrankt ist. «Die Rollen haben sich vertauscht. Eigentlich müsste mein Vater sich um mich 
kümmern», so Sarah Ferjani. Doch ihr Vater kann nicht mehr allein gelassen werden. «Mein 
Vater versteht nichts mehr. Wenn ich ihm sage, er soll die Schuhe ausziehen, kann er damit 
nichts anfangen», erzählt Sarah Ferjani. Tagsüber besucht er eine Tagesstruktur. Zweimal in 
der Woche holt Sarah Ferjani ihn dort ab. «Mein Studienalltag ist vor allem dadurch 
eingeschränkt, dass ich immer direkt nach den Vorlesungen nach Hause rennen muss, um 
meinen Vater abzuholen. In den Semesterferien kommen für mich Reisen nicht in Frage.» 
Um sich in dieser herausfordernden Situation mit anderen Betroffenen auszutauschen, hat 
Sarah Ferjani gemeinsam mit drei anderen jungen Frauen die mosa!k-Gruppe der Young 
Dementia Carers in St. Gallen gegründet. 

Young Carers stellen die betreute Person häufig in den Mittelpunkt ihres Handelns, erklärt 
Agnes Leu. «Sie haben meist eine sehr enge Beziehung zur betreuten Person und 
organisieren ihr gesamtes Leben um diese Betreuungsaufgabe.» Dadurch laufen sie Gefahr,
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Von Peter Meier
Dorfstrasse 19, 8185 Winkel

Tel. 078 883 03 23

CHEMINÉEHOLZ  
FINNENKERZEN

Dorfstrasse 19, Winkel  |  078 883 03 23  |  meier-2rad-shop.ch
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Wir suchen Verstärkung
Interessierst du dich für das Feuerwehrhandwerk? Dann 
kontaktiere uns. Die Informationen findest du auf unserer Website 
unter www.fwbawi.ch/interessiert oder scanne den QR-Code 
rechts, um direkt auf die Seite zu gelangen.

Wir suchen motivierte Kolleginnen und Kollegen, welche sich gerne 
für die Sicherheit im Dorf mit der Mitarbeit in der Freiwilligen Feuer-
wehr Bachenbülach-Winkel engagieren. Spannende Übungen, gute 
Kameradschaft und nützliches Wissen für Notfallsituationen, welche 
auch im Alltag nützlich sein können, werden garantiert.

Sicher unterwegs – Wie wir regelmässig üben unsere 
grossen Fahrzeuge sicher zu fahren

Ein interessanter Aspekt der Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist, dass 
man die Ausbildung machen kann, um die grossen Fahrzeuge der Feuerwehr fahren 
zu dürfen. Damit dies von allen Fahrern auf sichere Weise gemacht werden kann, 
darf man regelmässig an Weiterbildungen für die Fahrsicherheit teilnehmen. Die 
Weiterbildungen werden zum Beispiel vom TCS in Hinwil durchgeführt und sind 
dieselben, welche Berufsfahrer für schwere Fahrzeuge absolvieren müssen. Nach 
einer theoretischen Einführung führt man mehrere Übungen durch. Dabei erlebt man 
das Fahrverhalten bei schwierigen Bedingungen. Es kommt zum Schleudern und 
man übt das Bremsen auf rutschigem Untergrund. Zudem wird auch das Bremsen 
und Ausweichen vor Hindernissen auf rutschigem Untergrund geübt. Die Möglich-
keit, dies zu erleben und das richtige Verhalten zu üben, bietet einen echten Mehr-
wehrt auch für private Fahrten.

Aktuelles
Du findest unseren aktuellen Übungsplan im Internet mit dem 
QR-Code oder dem Link:
https://lodur-zh.ch/bawi/index.php?modul=13

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Arztpraxis Winkel
Embracherstrasse 10, 044 860 68 88
arzt-winkel.ch

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00
spitex-winkel.ch, info@spitex-winkel.ch

Rotkreuz-Fahrdienst
044 388 25 00 / fahrdienst@srk-zuerich.ch
Montag bis Freitag 
8.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsberatung  
Zürcher Unterland
Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 5. Dezember 2024 
und 19. Dezember 2024 

Besuchsnetz Winkel
Koordinatorin
Veronika Schnetzer
079 679 18 20 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Anlaufstelle für Altersfragen
Abteilung Soziales und Gesundheit  
der Gemeinde Winkel
044 864 81 15, soziales@winkel.ch

Pro Senectute
Kontaktadresse
Veronika Schnetzer
079 679 18 20 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt
Pfarrer Sebastian Zebe
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach
043 411 41 68
sebastian.zebe@refkirchebuelach.ch

Katholisches Pfarramt
Scheuchzerstrasse 1, 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Mütter- und Väterberatung
Finden Sie hier die Öffnungszeiten der 
Beratungsstellen in Ihrer Nähe. Alle 
Beratungsstellen dürfen unabhängig von 
Ihrer Wohngemeinde besucht werden.

ZVV-Tickets
0800 988 988 

Tierarzt
Kleintierpraxis Pascale Binz 
Bitzibergstrasse 3, 8184 Bachenbülach
044 886 30 20 

TierRettungsDienst 
24 h Notfallzentrale : 044 211 22 22

Wildunfälle
Polizei 117 anrufen

Apotheker-Notfalldienst 
ausserhalb der Ladenöffnungszeiten
0900 55 35 55  
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Ärztefon
0800 33 66 55

Spital Bülach, 044 863 22 11
Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145

Wichtige Adressen



Ärztlicher Notfalldienst

Wie vorgehen im Notfall ?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle :

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
Haben Sie keinen Hausarzt,
wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar : Ärztefon 0800 33 66 55
Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
( Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst ).

Lebensbedrohliche Notfälle :

1. Rettungsdienst 144
Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen  
Arbeitszeit Ihres Arztes aufgeschoben werden können.
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen.
Hören Sie die Durchsage des Telefonbeantworters zu Ende.

Adresse der notfalldienstleistenden Ärzte der Gemeinde Winkel :

Ärztefon: Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet : 0800 33 66 55

Herr Dr. med. A. Gyimesi Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Frau Dr. med. A. Brausch Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Herr Dr. med. M. Geisen Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88



Veranstaltungskalender

Dezember 2024

Adventsfenster 2024 46–47

Montag 2. Chrabbelgruppe, Hort Tüfwis, Elternverein

Mo – Sa 2. Kerzenziehen, Schulhaus Grossacher, Elternverein 51

Dienstag 3. Altpapier, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren 12

Mittwoch 4. Grüngutabfuhr 12

Mittwoch 4./18. «Poschtibus» 8

Mittwoch 4./11./18. Malatelier, Schulhaus Grossacher, Elternverein 48

Donnerstag 5. Sonderabfälle Bülach 12

Samstag 7. Winkler Wiehnachtsmärt, Dorfplatz, Märtteam 49

Samstag 7. Besuch Samichlaus, Elternverein 50

Samstag 7. Christbaumverkauf beim Schneemann, Familie Kern 14

Sa – Sa 7. – 14. Kerzenziehen, Schulhaus Grossacher, Elternverein 51

Montag 9. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren 13

Montag 9. Redaktionsschluss dorfziitig

Dienstag 10. Mittagstisch, MZR, Stiftung Hans Siegrist, Pro Senectute 29

Montag 16. Chrabbelgruppe, Hort Tüfwis, Elternverein

Mittwoch 18. Grüngutabfuhr 12

Donnerstag 19. Stricktreff, MZR, Stiftung Hans Siegrist 52

Samstag 21. Weihnachtsbaum-Verkauf, «Hüttenbüel», Feuerwehrverein 10

Montag 23. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren 13

Dienstag 24. Weihnachtsgottesdienst, Breitisaal, ref. Kirche 25

Mittwoch 30. Grüngutabfuhr 12

Agenda winkel60plus Dezember 2024 32–33

Januar 2025

Donnerstag 2. Neujahrsapéro, ab 15.00 h, Gemeinderat und Gewerbeverein 11

Samstag 4. Neujahrsapéro, Bibliothek 20

Mittwoch 8. «Poschtibus» 8


